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  Führung übernehmen

  Effizienz steigern

  Markt bearbeiten

  Innovation vorantreiben

Strategisch denken – gezielt handeln.

 – wir gestalten betriebliche Ab-
läufe wirtschaftlich, etablieren zukunftsfähige 
Strukturen und stehen für die Zielerreichung 
gemäss Kundenauftrag.



Dr. Frank Nopper
Oberbürgermeister

Liebe Tennisfreundinnen
und Tennisfreunde,

Grußwort Oberbürgermeister 3

mit 90 Jahren gehört die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. zu den in Ehren gereiften Altstars
in unserer Sportvereinslandschaft. Trotz ihres stolzen Alters ist von Altersmüdigkeit keine
Spur. Ganz im Gegenteil, auch zum 90. Geburtstag hat sich die TSG Tennis – entgegen dem
allgemeinen Trend – mit steigenden Mitgliederzahlen einer Frischzellenkur unterzogen. 

Vor allem die Herren waren heuer erfolgreich: Mit jugendlicher Frische belegte die Herren-
mannschaft in der zurückliegenden Saison den 3. Platz in der Württembergliga und damit in
der höchsten Spielklasse in Württemberg. Die Herren 50 erklommen mit Dynamik und Elan
sogar den 2. Platz in der höchsten deutschen Spielklasse und sind somit in dieser Alters -
klasse unter den acht besten Teams in Deutschland. Und die Glücksgefühle der männlichen
TSG-Tennisspieler wurden durch die Herren 40 und die Herren 60 komplettiert, da sich diese
in der höchsten beziehungsweise in der zweithöchsten deutschen Spielklasse behaupteten. 

Mit 90 Jahren gehört die TSG Tennis damit keinesfalls zum alten Eisen, sondern präsentiert
sich geradezu wie dem Jungbrunnen entstiegen und ist für kommende Herausforderungen
bestens vorbereitet. Die Herbst- und Winterzeit bietet den Aktiven eine willkommene Gele-
genheit, nach dieser temporeichen und erfolgsgekrönten Spielzeit etwas Kraft zu tanken für
weitere Großtaten im neuen Jahr. Auf dass 2016 auf unserer großartigen Tennisanlage an der
Weissacher Straße frei nach Udo Jürgens das Lied erklingt:

Mit 91 Jahren, fängt Tennis für uns an
Mit 91 Jahren, da ham wir Spaß daran
Mit 91 Jahren, da kommen wir erst in Schuss
Mit 91 Jahren, ist noch lang noch nicht Schluss

Mit sportlichem Gruß

Dr. Frank Nopper
Oberbürgermeister
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heiß – heißer – Sommer 2015!

Der Sommer 2015 spielte in der Liga der heißesten Sommer ganz oben mit. An vielen Orten
wurden neue Hitzerekorde aufgezeichnet und die Sonne zeigte sich im Durchschnitt rund
680 Stunden. Eine Bronzemedaille ist damit diesem außergewöhnlichen Sommer im Buch
der Wetteraufzeichnungen jetzt schon sicher. Aber nicht nur aus meteorologischer Sicht hatte
dieser Sommer einiges zu bieten: Die neuen Pächter Robert Harasek und Tobias Weidner
haben bei zahlreichen Einsätzen auf der Terrasse des Restaurants „Basta“ ihre erste Be wäh -
rungs probe bestanden. Diese Auf gabe war nicht immer leicht zu stemmen, tummelten sich
doch an manchen Wochenenden gleichzeitig mehrere Mannschaften und viele  Besucher auf
der Anlage.

Im sportlichen Bereich bot die Saison 2015 einige interessante Höhepunkte. Die Aktiven der
TSG Tennis konnten etliche sportliche Erfolge verbuchen. Mehr als 30 Mannschaften waren
zum Saisonauftakt gemeldet und wieder einmal waren die Spiele Anziehungspunkt für
 Zuschauer und Besucher aus nah und fern. Ausführliche Infos und Berichte hierzu entneh-
men Sie bitte den entsprechenden Seiten in diesem Netzroller. Alle Mannschaften haben uns
mit erstklassigem und spannendem Tennissport verwöhnt. Dafür herzlichen Dank an alle
Spielerinnen und Spieler.

Auch der Breitensport sorgte in der vergangenen Saison für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Ich danke den Organisatoren herzlichst für das Engagement, ohne das ein so buntes
Vereinsleben nicht möglich wäre. 

Da die Basis für eine langfristige Entwicklung unseres  Vereins eine erfolgreiche Jugendarbeit
ist, bin ich stolz auf Erfolge und Auszeichnungen, die wir in diesem Bereich erzielen konnten.

Bei den Erwachsenen ist uns besonders die Einbeziehung und Unterstützung der Schnupper -
mitglieder ein wichtiges und zentrales Anliegen. Die große Zahl der Schnupperer in den
 letzten zwei Jahren zeigt, dass wir hier auf dem richtigen Weg sind. Das Freitagstraining war
immer sehr gut besucht und zahlreiche Helfer haben Uli Kirmse beim Training unterstützt.
Vielen Dank auch hierfür.

Zum Schluss ist es mir ein großes Anliegen, Dank zu sagen den fleißigen Helfern bei der
 Pflege und Betreuung unserer schönen Außenanlage, der Instandsetzung der Plätze, der
Gestal tung und Durchführung der Verbandsspiele, der LK-Turniere und Events. Weiterhin
danke ich allen Sponsoren und Werbepartnern für ihr finanzielles Engagement und allen, die
unseren Verein in der vergangenen Sommersaison unterstützt haben. 

Ihnen, liebe Mitglieder, wünsche ich nun im Namen des gesamten Vorstands für die Hallen-
saison viel Vergnügen und für das kommende Jahr 2016 viel Glück, Gesundheit und Erfolg.

Klaus Lindner

Klaus Lindner
1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Schnupperer, Freunde und Förderer, 
liebe Tennisjugend,

Grußwort 1.Vorsitzender 7



Walter Roller GmbH & Co.
Fabrik für Kälte- und
Klimageräte
Lindenstraße 27–31
70839 Gerlingen
Postfach 10 03 30
70828 Gerlingen
Deutschland
Telefon +49 (0) 71 56 20 01-0
Telefax +49 (0) 71 56 20 01-26
E-Mail WalterRoller@aol.com
www.WalterRoller.de

Modernes Design.
Höchster Komfort.

Einzelraumregler 
Technolon® 
RCN 142



ein sportlich interessantes Jahr 2015 ging zu Ende und die Vorbereitungen für die nächste
Saison 2016 sind bereits wieder in vollem Gange. Die 1. Herrenmannschaft hat einen tollen
Einstand in der Württembergliga gefeiert. Am Ende belegten die TSG-Herren einen hervor-
ragenden Platz 3 in Württemberg. Große Erfolge feierten auch die Senioren-Mannschaften.
Die Herren 50 wurden Vize meister in der Regionalliga Südwest und die Herren 40 konnten
diese höchste deutsche Spielklasse ebenfalls wieder souverän halten. Auch die Herren 60
spielten in der Südwestliga eine gute Rolle und vorne mit.

Die Entwicklung im Herrentennis gibt großen Anlass zur Freude, denn die besten Nach-
wuchsspieler aus dem Rems-Murr-Kreis entscheiden sich immer öfter nach Backnang zu
wechseln. Der Grund: viele spielstarke Trainingspartner und optimale Trainingsmöglichkei-
ten sowohl auf der TSG-Tennisanlage als auch im nahegelegenen WM Sport-Zentrum. Ein
Rundum-Paket zur Verbesserung der Spielstärke und der Fitness.

Natürlich sollte diese Entwicklung auch im Damen- und Jugendbereich Einzug halten. Was
bei den Herren seit Jahren funktioniert, wird jetzt auch intensiv in den anderen Leistungs -
bereichen angegangen. Das Ziel sollte in den nächsten Jahren sein, dass sich Backnang als
Tennis-Leistungszentrum für Nachwuchstalente anbietet und darstellt. Viele Bausteine dazu
sind schon gesetzt. Einige davon sind der Förderverein, die Trainingsmöglichkeiten im Club
und im WM Sport-Zentrum, das Trainingslager am Gardasee und die Zusammenarbeit mit
Intersport Hettich. Das Ganze muss jetzt noch besser mit den Leistungsspielern und -spiele-
rinnen koordiniert werden, um jeden Bereich richtig einbinden zu können. Eine Aufgabe, die
viel Zeit und Arbeit in Anspruch nimmt. 

Deshalb sind wir über jede weitere Entlastung von Mitgliedern sehr dankbar, die sich am
Leistungs tennis in unserem Verein erfreuen. Unser Verein zeigt sich immer wieder in allen
Bereichen sehr innovativ, ein Grund dafür, dass die Mitgliederzahlen wieder leicht nach oben
gehen und ein weiterer sich ehrenamtlich mehr zu enga gieren – egal für welchen Bereich
man sich entscheidet.

Ich wünsche allen Mitgliedern, Sponsoren und Werbepartnern weiterhin viel Erfolg, Glück
und bleibende Gesundheit.

Euer
Hans-Ulrich Kirmse

Hans-Ulrich Kirmse
1.Vorsitzender des Förderverein 1994 e.V. 
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Werbepartner und Sponsoren,

Grußwort 1.Vorsitzender Förderverein 9



10 Förderverein

Mitglieder des Fördervereins 1994 e.V.
Wir unterstützen den Leistungssport der TSG Tennis im Jugend- und A

Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins
und unterstützen Sie so unsere Aktivitäten!

Im Kusterfeld 23 * 71522 Backnang
Telefon 0 71 91- 96 88 60 * Fax 96 88 90

Deko, Gardinen, Sonnenschutz, Bodenbeläge, Tischwäsche, 
Wohnaccessoires, Polsterwerkstatt
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der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
d Aktivenbereich zusätzlich mit einer attraktiven Mitgliedschaft:

Wolfgang Vogt

Lichtensteinstr. 11
71522 Backnang

Gertrud + Friedrich Haas

Bertha-von-Suttner Weg 34
71522 Backnang

Karin Korsten-Meister

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Joachim Reule

Bopserwaldstraße 35
70839 Gerlingen

Rainer Bass

Südstraße 121
71522 Backnang

Uwe Vincon

Strümpfelbacher Weg 37
71522 Backnang

Ralf Rangnick
Trainer RB Leipzig

Ralph-Bunche-Straße 1
71522 Backnang

Stephan Fritz

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Sonja Degler

Weissacher Straße 87
71522 Backnang

Stefan Kirmse

Kirschenweg 46
74348 Lauffen/N.

Timo Bass

Nansenstraße 22
71522 Backnang



12 Erfolgreiche Mannschaften

Damen 2
Aufstieg von der Bezirksklasse 1 
in die Bezirksliga

Die TSG Backnang Tennis gratuliert ganz herzlich

Damen 40
Aufstieg von der Bezirksklasse 2 
in die Bezirksklasse 1

Herren 1
Als Neuling den 3. Platz
in der Württembergliga belegt

Herren 50
Vizemeister in der Gruppe
Regionalliga Südwest

Herren 55
Aufstieg von der Verbandsliga
in die Oberliga

Herren 70
Aufstieg von der Verbandsstaffel 
in die Oberligastaffel
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Liebe Mitglieder, liebe Tennisfreunde,

wieder einmal neigt sich ein ereignisreiches
Tennisjahr und gleichzeitig noch ein Jubi -
läum – 90 Jahre TSG Backnang Tennis –
dem Ende zu.

Ein besonderes Augenmerk lag diese Sai-
son mit Sicherheit auf dem Abschneiden der
ersten Herrenmannschaft nach ihrer Rück-
kehr in die Württembergliga. Alle Spieler
überzeugten mit tollen Leistungen und so
belohnte sich das junge Team am Ende mit
einem hervorragenden 3. Platz!
Die Damen 1 konnten leider genauso wie die
 Herren 2 die Oberliga bzw. Verbandsliga
nicht halten und so müssen beide Teams im
nächsten Jahr einen neuen Anlauf eine Klasse
tiefer starten. Dafür schaffte die  zweite Da -
men mannschaft souverän den Aufstieg in
die Bezirksliga.

Vor allem aber im Seniorenbereich zählen
die Backnanger Teams zu den regionalen
Aushängeschildern. Auch in diesem Jahr
schlugen wieder namhafte Ex-Profis auf un-
serer Anlage auf und so kann der Klassen -
erhalt der Herren 40 und der Herren 50 in
den Top-Ligen nicht hoch genug bewertet
werden. Den Herren 50 gelang sogar der
zweite Platz in ihrer Gruppe, was sie somit
weiterhin zu den Top-Teams in Deutschland
macht. Die Herren 60 schlugen sich in der
Südwestliga wacker, der Klassenerhalt wurde
erreicht.

Einen regelrechten Durchmarsch legten die
Herren 55 um ihren Mannschaftsführer Alfred
Wichmann hin. Nach dem Aufstieg in die
Verbandsliga blieb das Team auch hier ohne

Niederlage und so geht es nun in der Ober -
liga um Punkte. Alle Spiele gewannen auch
die Herren 70. Sie können sich somit auf die
Oberligastaffel im neuen Jahr freuen. Ein
zweiter Platz in der Gruppe reichte den
Damen 40 ebenfalls zum Aufstieg. Herz lichen
Glückwunsch!

Nicht mehr wegzudenken ist die Serie der
LK-Tagesturniere auf unserer Anlage. Trotz
Terminen mitten in den Sommerferien konnte
man bei allen Turnieren auf hohe Teilnehmer -
zahlen zurückblicken. Gerade diese Art von
Turnieren ist bei Spielern aller Altersklassen
äußerst beliebt, da hier mit zwei Matches an
einem Tag wertvolle Punkte für die eigene
Leistungsklasse gesammelt werden können.
Auch das zum dritten Mal ausgetragene
Senioren turnier im Oktober auf Sand bot
tolle Matches mit glücklichen Backnanger
Siegern.

Abschließend möchte ich mich bei allen
Mannschaftsführern bedanken, die dieses
Jahr wieder zu einem reibungslosen Ablauf
und zu einer gelungenen Saison beigetra-
gen haben. Dies gilt natürlich auch für unsere
Trainer Uli Kirmse und Jiri Javorsky für ihren
Einsatz auf und neben dem Tennisplatz
sowie für alle fleißigen Helfer, die sich das
Jahr über mit viel Engagement um unsere
tolle Anlage kümmern.

Daher wünsche ich Ihnen weiterhin viel Spaß
beim Tennisspielen und einen guten Start in
das neue Tennisjahr 2016.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr Stephan Fritz

Sportwart Stephan Fritz berichtet



Das erste Jahr in der Württembergliga war
ins gesamt gesehen ein sehr erfolgreiches.
Mit Caio Silva aus Brasilien, Neuzugang an
Pos.1, gingen die TSG-Herren an den Start. 
Begonnen hat alles damit, dass gleich zu Be-
ginn der Runde Afriso Güglingen zurückge-
zogen hat. Somit war es nur noch eine 6er-
Gruppe mit einem Absteiger, da Güglingen
somit schon abgestiegen war.
Es galt dieses Jahr die Klasse zu halten und
Erfahrungen zu sammeln – denn schwache
Gegner gibt es in dieser Liga nicht.
Die erste Begegnung fand in Hechingen statt
und war, dank des Fehlens der etatmäßigen
Nr.1, eine klare Angelegenheit. 7:2 endete
die Partie für Backnang. Beim TC Metzingen
stand das zweite Punktspiel auf dem Pro-
gramm, diesmal mit einem Top-Ausländer,
der auf Position 365 im ATP Ranging stand.
Hier gab es für Caio Silva nichts zu holen,
das Einzel endete mit 1:6/2:6 für Metzingen.

Herren 1
Württembergliga

Herren

3:3 stand es nach den Einzeln und nach zwei
gewonnenen Doppel 5:4 für Backnang. Die
nächste Begegnung war auch auswärts beim
TC Markwasen Reutlingen, ein sehr starker
Gegner. Etwas unglücklich, nach einigen ver-
lorenen Match-Tiebreaks, mussten die TSG-
Herren mit 3:6 den Kürzeren ziehen. Zwei
Heimspiele in Folge standen zum Ende der
Runde an. Der Tabellenführer TC Doggen-
burg und der Letzte der Gruppe TC Heil-
bronn a. Trappensee. Eine verdiente Nieder-
lage mit 3:6 gegen den späteren Aufsteiger
und ein deutlicher 7:2-Sieg gegen den Ab-
steiger waren die Ausbeute der Heimspiele. 
Zum Schluss der Runde belegte die 1. Her-
renmannschaft einen tollen dritten Platz als
Aufsteiger. 
Zum Einsatz kamen: Caio Silva, Maximilian
Hepp, Gil Grund, Kay Bartmann, Christopher
Papadakis, Elmar König und Michael Knödler.

HUK

Von links: Maximilian Hepp, Kay Bartmann, Caio Silva, Gil Grund, Christopher Papadakis, Elmar König

14 Herren 1

TABELLENSTAND

1 TC Doggenburg 1
2 TC Markwasen Reutlingen 1
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Hechingen 1 
5 TC Metzingen 1
6 TC Heilbronn am Trappensee 1
7 TC Afriso Güglingen 1 (zurückgezogen)

Silva Caio

Gil Grund



Das Ziel, die Klasse zu halten, wurde diesmal
leider nicht erreicht. Ein völlig unnötiger Ab-
stieg aus der Verbandsliga, der leicht hätte
verhindert werden können. Alles begann mit
einem tollen 7:2-Sieg zuhause gegen den TC
TSV Wasseralfingen. Danach folgten drei
Niederlagen gegen den TC Oberstenfeld mit
2:7, den TC Winnenden mit 3:6 und den TC
Ludwigsburg mit 1:8. Allein bei diesen drei
Begegnungen kamen fünf neue Spieler zum
Einsatz, die in der ersten Begegnung noch
nicht zur Aufstellung zählten. Ein 7:2-Erfolg
gegen den TA TSV Künzelsau brachte die
TSG-Mannschaft wieder auf die richtige Spur,

um die Klasse zu halten. Leider fehlten beim
letzten Spiel zwei Leistungsträger und somit
ging die Partie mit 5:4 an den STC Schwä-
bisch Hall. Ein Sieg der TSG-Herren 2 hätte
gereicht, um weiter in der Verbandsliga zu
spielen. Somit spielt die 2. Mannschaft in der
nächsten Saison in der Bezirksoberliga.

Die Herren 2 spielten mit Michael Knödler,
Arthur Schweda, Thomas Fritz, Marc Schray,
Jaco Fuchs, Sebastian Baade, Moritz Beiß -
wanger, Tim Walker, Michael Kocher und
Georg Votteler.

HUK

Herren 1 + 2 15

Herren 2
Verbandsliga

Von links: Jaco Fuchs, Sebastian Baade, Michael Knödler, Thomas Fritz, Marc Schray, Arthur Schweda

ITF-Turnier in Friedberg/BayernUnsere zwei erfolg-
reichen College-Spieler 
in den USA Das ITF-Turnier in Friedberg bei Augsburg verlief für Maximilian Hepp sehr erfolgreich.

Bei dem Weltranglisten-Turnier konnte der Spieler von der TSG Backnang sich durch
das Qualifikationsfeld mit 64 Teilnehmern spielen. Die ersten beiden Runden gewann
er sehr deutlich gegen einen Deutschen und
einen Brasilianer. Bei sehr hohen Temperaturen
war dann das Qualifikationsendspiel gegen Maxi-
milian Engshuber (TSV Starnberg, Nr.189 der
Deutschen Herren rangliste) eine sehr enge Partie.
Den ersten Satz gewann Hepp mit 7:6, den zwei-
ten Satz verlor er 3:6, um dann den entscheiden-
den dritten Satz 6:3 zu gewinnen.
Somit stand Hepp wie im Vorjahr im Hauptfeld.
Dort traf er auf den an Position 6 gesetzten Daniel
Masur (Nr. 20 von Deutschland und Nr. 450 der
Weltrangliste). Hepp spielte offensiv mit, konnte
viele lange Ballwechsel mitgehen, musste dann
aber die Überlegenheit anerkennen und verlor 2:6
und 2:6. Für den College-Spieler Maximilian Hepp
war es ein erfolgreicher Abschluss der Sommer-
saison, da er jetzt wieder nach Amerika an die
Drury University zurück geht.

TABELLENSTAND

1 TC Ludwigsburg 1 
2 TC Winnenden 1 
3 STC Schwäbisch Hall 1 
4 TA TSV Künzelsau 1 
5 TC Oberstenfeld 2 
6 TSG Backnang Tennis 2
7 TC TSV Wasseralfingen 1

Sebastian Baade

Maximilian Hepp erfolgreich im Einsatz

Maximilian Hepp (links) und Kay Bartmann



 

Wer mutig ist, 
kann die Welt verändern.

                   



Herren 3 + 4 17

Herren 3
Bezirksklasse 1

Herren 4
Kreisstaffel 1

TABELLENSTAND

1 TC Großheppach 1 
2 TSG Backnang Tennis 3
3 TC Oberrot 1 
4 TC Leutenbach 1
5 TC Murrhardt 1
6 TA TSV Lippoldsweiler 1

TABELLENSTAND

1 TV Hohenacker 1 
2 TA SSV Geisselhardt 2 
3 TA TSV Althütte 1 
4 SV Unterweissach 1976 eV 2 
5 TSG Backnang Tennis 4
6 TC Weiler zum Stein 4 
7 TA SSV Steinach-Reichenbach 2

Von links: Nico Jeck, Sebastian Baade, Eryk Kümmerle, Stefan Reichert, Alexander Verhufen, Georg Votteler

Von links: Jannis Griem, Alexander Schierle, Maximilian Setzer, Nico Jeck

Bereits kurz nach der vergangenen Verbands-
runde befindet sich die 3. Herrenmannschaft
der TSG Backnang schon in Vorbereitung für
die kommende Saison. Mit Sebastian Baade,
Motivationscoach der 3. Mannschaft und
gleichzeitig Sparringspartner eines Welt rang -
listenspielers, fließen jede Menge Tennistaktik
in das wöchentliche Mannschaftstraining ein.
In diversen Teambuilding-S-Bahn-Gesprä chen
arbeiten Alexander Verhufen und Jaco Fuchs
neue Traningskonzepte für die Mannschaft
aus. Bereits erhebliche Fortschritte machte

Fitness verantwortlicher Georg Votteler, der
neue Prinzipien des Krafttrainings beim Ei-
genheimbau ausklügelte. Auf Grund seiner
Verletzung beschäftigte sich Tobias Reichert
in der bisherigen Saisonvorbereitung verstärkt
mit mentalem Training. Die 3. Mannschaft
freut sich über jeden leistungsstarken Spieler,
der Interesse hat, dem zielstrebigen Kader
beizutreten. Die Trainingszeiten sind Diens-
tag von 18:00 bis 19:30 Uhr und Samstag
von 13:30 bis 15:00 Uhr.

Jaco Fuchs

Die 4. Herrenmannschaft der TSG Backnang
blickt auf eine sehr durchwachsene und un-
glückliche Saison zurück. Mehrere Begeg-
nungen endeten mit einem Stand von 3:3.
Dabei unterlagen wir der TA SSV Geissel-
hardt mit 6:8 nach Sätzen, gegen die Mann-
schaft des TV Hohenacker stand es auch
nach Sätzen 7:7 und die Begegnung wurde
durch ein 48:49 in Spielen verloren. Auch die
Partie gegen die Mannschaft des TA SSV
Steinach-Reichenach endete 3:3, allerdings

konnte diese Begegnung nach Sätzen mit
8:6 gewonnen werden. Außerdem mussten
wir in der vergangenen Saison sehr viele
Aus fälle kompensieren, da mehrere unserer
Leistungsträger regelmäßig bei den anderen
Herrenmannschaften aushelfen mussten.

Zum Einsatz kamen Nico Jeck, Jannis Griem,
Alexander Schierle, Robin Schlichenmaier,
Marko Markovic, Alexander Augenstein und
Maximilian Setzer.

Maximilian Setzer

Tobias Reichert



18 Herren 40/1

Herren 40/1
Regionalliga Südwest

TABELLENSTAND

1 TV 1846 Alzey 1 
2 TC Bad Vilbel 1 
3 TC BW Bohlsbach 1 
4 TSG Backnang Tennis 1
5 TC Pfungstadt 
6 THC Hanau 
7 TC RW Baden-Baden 1

Von links: Jörg Bader, Thomas Breuninger, Robert Plischke, Christoph Back, Michael Kocher, Pavel Daron

Je oller – je doller. Das könnte auch auf die
Herren 40 der TSG Backnang zutreffen.
Sich in Deutschland Jahr für Jahr mit den
 besten Teams zu messen, ist wahrlich eine
große Herausforderung. Wenn man dann
noch bedenkt, dass mit Bohlsbach – neben
Bad Vilbel und Alzey – ein weiterer Verein in
der Regionalliga Südwest Richtung Deutsche
Meisterschaft schielt, ist unser Abschneiden
nicht hoch genug einzuschätzen. Dazu
kommt, dass wir dieses Jahr verletzungsbe-
dingt leider fast komplett auf Jochen Lehn
verzichten mussten. Dass wir diese Leistung
dann auch noch mit dem wohl mit Abstand
„reifesten“ Team erzielt haben, finde ich klasse
und ich bedanke mich bei allen, die dazu bei-
getragen haben.
Besondere Erwähnung verdienen hier unsere
„Stand-by-Spieler“ Jochen Lehn, Alex Ruka-
vina, Mark Podschadly, Alexander Geibel,
Uwe Bartmann und Dirk Junge, die sich
auch von großen Namen nicht haben beein-
drucken lassen und ihr Können auf dem
roten Sand zeigten. Vielen Dank Jungs!
Mit einem 7:2-Auftakt-Heimspielsieg gegen
Pfungstadt legten wir einen in dieser Höhe
nicht erwarteten Traumstart hin. Einen super
Einstand feierten damit auch unsere Neuzu-
gänge Pavel Daron und Robert Plischke, die
sich als Top-Verstärkung erwiesen.
Nach zwei eingeplanten Niederlagen (0:9 ge -
gen Bad Vilbel und 1:8 gegen den späteren
Gruppensieger Alzey) folgte das Schlüssel-
spiel in Hanau, die an Position 2 mit einem

alten Bekannten antraten: Petr Dezort. Nach
Einzelsiegen von Jochen Lehn, Thomas
Breuninger und Michael Kocher stand ein 3:3
zu Buche. Nun rauchten die Köpfe und wir
zauberten letztendlich die perfekte Doppel -
aufstellung aus dem Hut und gewannen
damit 5:4 – auch sehr zur Freude von Wolf-
gang Vogt. Danke für Deinen Glauben an
 unsere Stärke! Das war mehr als die halbe
Miete für den Klassenerhalt.
Am heißesten Tag des Jahres kam dann mit
Bohlsbach der nächste „Kracher“ auf uns zu
und wir gingen mit 1:8 baden. Kein Wunder,
traten die Badener doch mit den ehemaligen
Weltklassespielern Jiri Novak (5), Bohdan
Ulihrach (22) und Martin Sinner (42) an.
Am letzten Spieltag in Baden-Baden ließen
wir beim bereits feststehenden Absteiger
nichts mehr anbrennen, siegten souverän
mit 8:1 und sicherten uns somit den hervor-
ragenden 4. Platz in der stärksten Regional -
liga Deutschlands.
Zum Einsatz kamen: Pavel Daron, Christoph
Back, Michael Kocher, Robert Plischke,
 Jochen Lehn, Thomas Breuninger, Jörg
Bader, Alexander Rukavina, Mark Podschadly,
Alexander Geibel, Uwe Bartmann und Dirk
Junge.

Ein dickes Dankeschön geht an Marga und
Erich Noller für ihr Engagement und ihre
Unter stützung im Bereich „betreutes Spielen
Herren 40“. Immer weiter – merci beaucoup!

MK

Christoph Back

Mark Podschadly
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Herren 40/2
Bezirksklasse 2

TABELLENSTAND

1 TC RW Winterbach 1
2 TC Winnenden 1
3 TA TB Beinstein 2 
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TC Fachsenfeld 1

Von links: Thomas Weste, Alexander Geibel, Dr. Thomas Gruber, Thilo Heinzelmann, Stefan Leuwer, Uwe Bartmann

Nach dem überraschenden Aufstieg von der
Kreisklasse in die Bezirksklasse 2 hatten wir
unser erstes Spiel gegen den TC Winnen-
den 1. Wir verstärkten uns mit den Herren 55
und gewannen ungefährdet mit 7:2.
Beim nächsten Spiel gegen TA TB Beinstein 2
verletzte sich Uwe im Einzel am Sprungge-
lenk, so dass wir seinen sicher geplanten
Punkt für dieses Spiel abschreiben mussten.
Nach den Einzeln stand es 3:3. Wir mussten
die Doppel riskant aufstellen und verloren
dummerweise alle drei Doppel relativ knapp.
So verloren wir dieses Spiel mit 3:6 und
 mussten zusätzlich den Ausfall von Uwe für
den Rest der Saison verschmerzen.
Bei der Hitzeschlacht mit Außentemperatur
38 Grad gegen den TC RW Winterbach 1
war nichts zu holen. Lediglich Alex nervte
 seinen Gegner mit seiner unkonventionellen
Spielweise und gewann auf Position 1 sein
Einzel! Am Ende stand es gegen den später
überragenden Gruppensieger 1:8.

Unser letztes Spiel hatten wir in Fachsenfeld.
Nach den Einzeln waren wir 4:2 in Führung,
so dass wir entspannt Doppel spielen konn-
ten. Wir konnten noch zwei Doppel für uns
entscheiden, so dass wir mit einem 6:3-Sieg
von Aalen nach Hause fuhren.
Unserer erstes Jahr in der Bezirksklasse 2
haben wir mit dem vierten Platz abgeschlos-
sen und sind somit knapp am Abstieg vor-
beigeschrammt.
Es spielten: Alex Geibel, Thomas Weste,
Thilo Heinzelmann, Dr. Thomas Gruber, Dr.
Hans- Albrecht Scheuber, Stephan Leuwer
und Detlev Wolf sowie von den Herren 55 als
Ersatzmänner Stefan Kirmse,  Alfred Wich-
mann, Martin Fuchs und Dieter Kaiser.

Thomas Weste

Sulzbacher Straße 197 · 71522 Backnang
info@ams-backnang.de · www.ams-backnang.de

Karosserie & Lackierung

GmbH

 Unfall-Instandsetzung

0 71 91 / 73 27 40

Alexander Geibel



20 Anzeige



Herren 50/1 21

Herren 50/1
Regionalliga Südwest

Von links: Uwe Grund, Ralf Mayer, Bodo Schäftlmeier, Dusan Kulhaj, Thomas Renz, Gerald Keles, 
Hans-Ulrich Kirmse

Sich in der höchsten deutschen Spielklasse
zu etablieren, wird von Jahr zu Jahr schwie-
riger, es sei denn, man verstärkt und verjüngt
das Team, dann hat man auch in der Zukunft
die Möglichkeit, ganz oben zu spielen.
Die TSG-Herren 50 konnten mit Torsten Stre-
bert und Ralf Mayer zwei spielstarke Neuzu-
gänge gewinnen, die für die Mannschaft auch
viele Punkte gewinnen konnten.
Mit einem 5:4-Sieg gegen den TC Wolfsberg
Pforzheim und einer 4:5-Niederlage gegen

den TK GW Mannheim starteten die 50er in
die Runde. In dieser Reihenfolge waren auch
die nächsten zwei Begegnungen. Auf einen
7:2-Sieg gegen den TC BW Bad Ems folgte
eine erwartete 1:8-Niederlage gegen den TC
SW Landau. Noch war die Klasse nicht gehal -
ten, dazu benötigten die Backnanger noch
mindestens einen Sieg aus den letzten bei-
den Spielen. Es kam besser als gedacht, zwei
deutliche Siege gegen den TV Buchschlag
und den TC Esslingen, jeweils mit 7:2, mach-

ten die TSG-Herren 50 zum Vizemeister in
der Regionalliga Südwest.
Nach der Deutschen Vizemeisterschaft im
Jahre 2012 der größte Erfolg in der Back-
nanger Vereinsgeschichte.

Im erfolgreichen Team spielten Dusan Kulhaj,
Thomas Renz, Bodo Schäftlmeier, Torsten
Strebert, Uwe Grund, Hans-Ulrich Kirmse,
Ralf Mayer und Gerald Keles.

HUK

TABELLENSTAND

1 TC Schwarz-Weiss 1896 Landau 1
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TC Esslingen 1
4 TC Wolfsberg Pforzheim 1
5 TV Buchschlag
6 TK GW Mannheim 1
7 TC BW Bad Ems 1

Thomas Renz Hans-Ulrich Kirmse Bodo Schäftlmeier
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Herren 50/2
Bezirksklasse 2

Von links: Günther Widmann, Erwin Junge, Frieder Haas, Uwe Vincon, Gregor Serve,Torsten Schütze, 
Andreas Szillus, Martin Sorg

Vier Spiele in vier Wochen – dieses Jahr war
es ein „kompaktes“ Jahr.
Leider wieder mit verletzungsbedingten Aus-
fällen – aber Gott sei Dank sind unsere
Super-Ü70-Senioren wieder eingesprungen:
Danke an Erwin und Peter! Und auch der
„Leihgabe“ der 60er: Wolfgang Fochler. Als
Gegner standen Fellbach, Oeffingen, Rosen-
garten-Westheim (vor den Toren von Schwä-
bisch-Hall) und Birkmannsweiler auf der
Agenda. Bei den drei erstgenannten muss -
ten wir leider den Sieg abgeben, doch zum
Finale konnten wir dann auf heimischem
Platz den Erfolg gegen Birkmannsweiler
 feiern, ein schöner sportlicher Abschluss. 

Es spielten: Andreas Szillus, Martin Sorg,
Gregor Serve, Günther Widmann, Frieder
Haas, Frieder Haar, Uwe Vincon, Erwin
Junge, Peter Schöder und Torsten Schütze.

Torsten Schütze

Anmerkung:
Torsten ist im Sommer aus beruflichen Grün-
den nach Frankfurt umgezogen. Die gesamte
Mannschaft bedankt sich bei ihm für seine
vorbildliche und kameradschaftliche Mann-
schaftsführung und wünscht Torsten alles
Gute für den weiteren Lebensweg.

TABELLENSTAND

1 SPG Rosengarten/Westheim 1 
2 TV Birkmannsweiler 1 
3 TA TV Oeffingen 1 
4 TEV R.W. Fellbach 2
5 TSG Backnang Tennis 2

Uwe Vincon

Gregor Serve
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Herren 55
Verbandsliga

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1 
2 TA SG Bettringen 1 
3 TV Eschach 1 
4 SPG Donzdorf 1
5 TC Freiberg 1 
6 TA ESV RW Stuttgart 1

Von links: Dieter Kaiser, Dieter Hanselmann, Jürgen Mroch, Alfred Wichmann, Stefan Kirmse, Martin Fuchs,
 Erhard Holub

Ich, als Mannschaftsführer, bin sehr stolz auf
unsere Mannschaft, die dieses Jahr den
Durch  marsch von der Bezirksoberliga über
die Verbandsliga in die Oberliga geschafft hat.
Durch klare Siege gegen Stuttgart (8:1),
Donzdorf (8:1), Freiberg (8:1), Bettringen (9:0)
und Eschach (5:4) konnten wir den Aufstieg
sichern. Die einzig schwierige Partie war ge -
gen Eschach. Hier lagen wir nach den Ein-
zeln bereits 2:4 zurück, konnten jedoch drei
Doppel gewinnen, so dass wir mit einem 
5:4-Sieg dieses Spiel beenden konnten.
Durch unseren tollen Zusammenhalt konn-
ten wir diese Saison alle 15 Doppel für uns
entscheiden.

Besonders hervorzuheben ist Erhard Holub,
der bei allen Begegnungen seine Einzel und
Doppel gewonnen hat. Klasse, weiter so!
Als Neuzugang dürfen wir Dieter Hansel-
mann begrüßen, der unsere Hoffnungen voll
erfüllt hat.
Besonderer Dank geht an Olaf Rempel,
Bernd Wichmann und Wolfgang Fochler für

ihre Verstärkung und erfolgreiche Unterstüt-
zung als Ersatzspieler. 
Die Herren 55 traten in diesem Jahr mit fol-
gender Aufstellung an: Dieter Hanselmann,
Stefan Kirmse, Alfred Wichmann, Jürgen
Mroch, Martin Fuchs, Erhard Holub, Dieter
Kaiser und Dr. Ingolf Hoellen.

Alfred Wichmann

Jürgen Mroch

Stefan Kirmse



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Backnang eG

Service-Nr. 07191 802-0
Telefax 07191 802-198

info@volksbank-backnang.de
www.volksbank-backnang.de

Spiel, Satz und Sieg.
Um die eigenen Ziele zu erreichen braucht man ein solides Fundament. 
Deshalb bauen wir auf genossenschaftliche Werte wie Fairness und Solidarität.

Wie können wir Ihren Antrieb unterstützen? 
Sprechen Sie uns an.  

» Kleiner Ball – 
großer Sport! «
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Herren 60/1
Südwestliga-Süd

TABELLENSTAND

1 TF Bruchsal 1 
2 Karlsruher ETV 1 
3 TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 
4 TSG Backnang Tennis 1
5 TC Wolfsberg Pforzheim 1
6 TC Wendlingen/Neckar 1 
7 TC Meckenbeuren-Kehlen 1

Von links: Bernd Wichmann, Jakob Walter, Wolfgang Röck, Erich Noller, Emil Belsak, Olaf Rempel, Georg  Pertschi

Mit einem vierten Platz in der Abschlusstabelle
haben die Sechziger auch in diesem Jahr
das Saisonziel erreicht, zumal es zum wieder -
holten Mal gelang, dem späteren Meister
und Aufsteiger in die Regionalliga Süd-West
die einzige Niederlage beizubringen.
Doch der Reihe nach: Zum Auftakt gastierte
der spätere Meister und Aufsteiger TF Bruch-
sal in Backnang. In einem dramatischen
Match bei dem 9 der 11 Spiele im Match-
Tiebreak entschieden wurden, hatten wir am
Ende mit 5:4 mit etwas Glück aber nicht un-
verdient die Oberhand behalten.

Im badischen Schallstadt setzte es eine 3:6-
Niederlage, der postwendend ein 7:2-Sieg
gegen Meckenbeuren folgte. Gegen den
Karlsruher ETV war unsere Truppe in diesem
Jahr beim 1:8 chancenlos, wobei wir aller-
dings drei Einzel im Match-Tiebreak abge-
ben mussten. Beim vorentscheidenden
Spiel um den Klassenerhalt bei unseren
langjährigen Gegnern und Freunden aus
Wendlingen war unser Team überlegen. 4:2
nach den Einzeln und am Ende ein unge-
fährdeter 6:3-Sieg machten den Klassener-
halt perfekt, dem zum Abschluss noch ein

klarer 7:2-Erfolg in Pforzheim folgte. Somit
war der vierte Saisonerfolg und damit auch
der vierte Platz in der Abschlusstabelle er-
reicht.
Es war wieder eine geschlossene Mann-
schaftsleistung der Murrtäler, die auch nach
dem dritten Spieltag den verletzungsbeding-
ten Ausfall ihrer Nr. 2, Georg Pertschi, ver-
kraftete. Erwähnt sein soll an dieser Stelle
noch Michael Sigloch, der in den entscheiden -
den Spielen wichtige Punkte für uns holte.

Erich Noller

Olaf Rempel Bernd Wichmann Emil Belsak Jakob Walter
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Herren 60/2
Bezirksoberliga

TABELLENSTAND

1 TC Murrhardt 1
2 TSG Backnang Tennis 2
3 SPG Auenwald/Lippoldsweiler 1 
4 TC Schnait 1 
5 TC Urbach 2

Von links: Michael Blumenstein, Wolfgang Fochler, Klaus Lindner, H.-G. Haller, Dr. Gerhard Ketterer, 
Alfred  Stöckle, Peter Kammerer

Die 60-2er – das vorweg – schließen in die-
ser Saison mit einem wunschgemäßen
2. Platz ab. Dieses auf dem Papier gute Er-
gebnis ist – bei Licht betrachtet – äußerst
knapp entstanden und unserer gefürchteten
Doppelspielstärke geschuldet. Die Gruppe,
das wussten wir aus den Vorjahren, war aus-
geglichen, jeder konnte jeden besiegen. 
So ging es in Spiel 1 gegen Lippoldsweiler.
Fochler und Blumenstein konnten in den Ein-
zeln punkten, den 2:4-Rückstand holten wir
in drei teils spektakulären Doppelsiegen zum
5:4 auf. Mroch/Fochler, Umgelter/Kamme-
rer sowie Haller/Lindner im Match-Tiebreak
hielten ihre Gegner nieder. 
Auch am 2. Spieltag lagen wir in Urbach
nach zwei Einzelsiegen von Blumenstein
und Haller wieder 2:4 im Rückstand und drei
Doppelsiege mussten gelingen. Fochler/Be-
cher legten vor und auch Stöckle/Kammerer
siegten deutlich. Haller/Lindner als Dreier-
doppel unterlag zunächst, wurde aber drei
Tage später am WTB-Tisch zum Sieger er-
klärt, da ihr Gegner das Doppel zwei hätte

spielen müssen. Der zweite 5:4-Sieg brachte
uns an die Tabellenspitze.
Die Woche drauf ging’s nach Schnait, wo wir
erstmals nach drei Einzelsiegen durch Foch-
ler, Fuchs und Haller einen ausgeglichen
Punktestand in die Doppel brachten, heute
würden uns zwei siegreiche Doppel reichen.
Parplies/Fuchs legten deutlich vor, Fochler/
Kammerer spielten ihren Gegner ins Walk -
over und der Zittersieg 10:8 im Match-Tie -
break von Blumenstein/Lindner machte den
6:3-Sieg perfekt.
So konnten wir jetzt unbeschwert unser letz-
tes Heimspiel gegen Murrhardt angehen, bei
glühender Hitze wurden es wieder nur zwei
Einzelsiege, Umgelter und Ketterer sicherten
das obligatorische 2:4 und die Mannschaft
musste wieder auf drei Doppelsiege einge-
schworen werden. Im ersten Satz liefen die

Paarungen mit 7:6, 6:7 und 5:7 mehr als aus-
geglichen, im zweiten Satz schafften Umgel-
ter/Hörauf durch w.o. den ersten Doppel-
punkt, Fochler/Kammerer machten es span-
nend und konnten erst in Satz 3 – dem
Match-Tiebreak – den zweiten wichtigen
Doppel sieg holen. Jetzt gingen alle zum
Platz der Dreierpaarung Ketterer/Lindner,
die in Spiegler/Erhardt aus Murrhardt ihren
Meister fanden. Es hatte nicht sein sollen, es
war das einzige Doppel, das wir in dieser
Runde abgegeben hatten und so rückten wir
am letzten Spieltag auf Platz 2 der Tabelle.
Wir haben wieder unseren Freunden aus der
70sten und 55sten Legion zu danken, die
dieses Gesamtergebnis möglich machten.
Fritz, Holger, Heinz sowie Jürgen und Martin
ihr seid uns immer willkommen.

Peter Kammerer
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Herren 70
Verbandsstaffel

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TC Schwaikheim 1 
3 TCR Beutelsbach 1 
4 TC Winnenden 1 
5 TV Hohenacker 1 
6 TC Korb 1 (zurückgezogen)

Von links: Horst Becher, Holger Parplies, Fritz Umgelter, Dr. Peter Schöder, Hans Neidhardt, Heinz Hörauf

Nach einem unglücklichen Abstieg in die
Verbandsliga 2014 meisterte unser Team
2015 bilderbuchmäßig den Wiederaufstieg
in die Oberliga. Die Mannschaft hat unge-
schlagen den ersten Rang in der Tabelle er-
obert. Die Backnanger haben alle Spiele klar
für sich entschieden – und zwar gegen:
 TC Schwaikheim 1 mit 4:2
 TCR Beutelsbach 1 mit 5:1
 TC Winnenden 1 mit 4:2
 TV Hohenacker 1 mit 6:0
 TC Korb 1 (zurückgezogen)
Die Grundlage für den Erfolg bildete das ge-
schlossene, souveräne Auftreten des gesam -
ten Teams. Die effektive Vorbereitung, nicht

zuletzt das Training in Canyamel auf Mallorca,
festigte unsere Spielstärke und Sicherheit.
Die Wettkampftage und die ausgesprochen
freundschaftlichen, harmonischen Begeg-
nungen mit allen Mannschaften der Gruppe,
während der Spiele und danach, haben wir
mit viel Spaß und Freude bei einem herr -
lichen Sommerwetter sehr genossen.
Nunmehr nutzt die Mannschaft zunächst die

spielfreie Zeit, um sich bei lockerem Training
und danach mit kurzweiligem Beisammen-
sein zu vergnügen. Die Pläne für die Spiel-
saison 2016 haben vorab Pause.
Wir freuen uns über unseren großartigen
 Erfolg und wünschen uns allen weiterhin
alles Gute. Bleibt gesund, fröhlich und zuver-
sichtlich.

Heinz Hörauf

Der Aufschlag kommt mit voller Wucht,
eine Rückhand die ihresgleichen sucht.

Ob Volley, Lob oder Schmetterball,
der Spieler trifft in jedem Fall.

Gerade hat das Spiel begonnen,
schon hebt er die Hand, er hat gewonnen.

Die Zuschauer rätseln wie besessen:
„Was hat der Kerl denn nur gegessen?“

Es war kein Doping, das gibt nur Ärger,
es war ein Brot von …
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Eine ernüchternde Saison

Klassenerhalt lautete das Ziel für diese Sai-
son. Jedoch konnten wir diesem Ziel nicht
gerecht werden. Trotz einer super Vorberei-
tung im Trainingslager am Gardasee mussten
wir uns am ersten Spieltag mit einer deut -
lichen Niederlage geschlagen geben. Weitere
folgten. Kein Wunder, wenn man sich die Auf -
stellungen unserer ganzen Spiele ansieht.
Ein Ausfall nach dem nächsten schwächte
das gesamte Team. Während der Saison

Damen 1
Oberliga

Damen

kamen somit elf verschiedene Spielerinnen
zum Einsatz. Teilweise hatten diese seit einem
Jahr keinen Schläger mehr in der Hand. Ich
danke allen Spielerinnen, besonders denen,
die spontan eingesprungen sind, unseren
treuen Fans und unserem Trainer Jiri.
Zum Einsatz kamen: Svea Zuber, Anastasia
Grosheva, Viktoria Gogol, Lisa Bär, Fabienne
Vincon, Carina Ziegele, Pamela Hanselmann,
Yasmina Trautmann, Reeka Schlegl und
Franziska Fechter.

Fabienne Vincon

Von links: Pamela Hanselmann, Fabienne Vincon, Carina Ziegele, Franziska Fechter, Viktoria Gogol, Lisa Bär

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 1
2 TA SV Böblingen 1
3 TV Reutlingen 1
4 TC Hechingen 1
5 TA SSV Ulm 1846 1
6 TC Esslingen 1
7 TSG Backnang Tennis 1
8 TC Rottenburg 1

Fabienne Vincon
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Von links: Melinda Betz, Klara Fechter, Martina Hofer, Linda Hanselmann, Franziska Fechter, Marina Kroll

Souveräner Aufstieg

Stehend von links:
Lena Bartmann,
Linda Hanselmann,
Martina Hofer

Sitzend von links:
Klara & Franziska
Fechter, Marina Kroll

Es fehlen:
Julia Heckelmann,
Vanessa Schierle und
Melinda Betz

Damen 2
Bezirksklasse 1

TABELLENSTAND

1 TSG Backnang Tennis 2
2 TA TV Oeffingen 1
3 TC Burgstetten 1
4 TV Hegnach 1
5 TEV R.W. Fellbach 3
6 TC Schnait 1
7 TA TSV Schmiden 1

In dieser Saison konnten wir bei jedem Spiel
mit einer starken und kompletten Mann-
schaft antreten. Unser Ziel war es, von der
Bezirksklasse in die Bezirksliga aufzusteigen,
dieses Ziel verfolgten wir von Spiel zu Spiel.
Unser erstes Spiel war gegen den TV Heg-
nach, wir gewannen 6:3, somit war die erste
Hürde geschafft. Unser zweites Spiel gewan-
nen wir ebenfalls gegen den TA TSV Schmiden
mühelos mit 8:1. Das dritte Spiel hatten wir
beim TC Schnait an einem Sonntag mit Tem-
peraturen über 35° C. Auch hier konnten wir
uns behaupten und gewannen mit 6:3, somit
kamen wir unserem Ziel immer näher. Wir
konnten auch am vierten Spieltag überzeugen
und gewannen souverän gegen den TC Burg -
stetten mit 9:0. Wir hatten vier von sechs
Spieltagen hinter uns und nur noch zwei zu
bestreiten. Diesem Spieltag haben wir hoch
motiviert und voller Elan entgegen geschaut.
Wir hatten ein Heimspiel gegen den TA TV

Oeffingen und konnten die Mannschaft mit
6:3 bezwingen. Unser letztes Spiel stand zu-
hause gegen den TEV R.W. Fellbach an. Auch
hier konnten wir die Oberhand behalten und
siegten 6:3. Unser Saisonziel, in die Bezirks-
liga aufzusteigen, war erreicht.
Wir freuen uns riesig, dass wir dieses Jahr
den Aufstieg in die höhere Liga geschafft
haben und nächstes Jahr in der Bezirksliga
antreten dürfen.
In froher Erwartung blicken wir der kom-
menden Saison 2016 mit vielen spannenden
Spielen entgegen. Ich bedanke mich bei
allen Mädels für ihren tollen Einsatz.

Es haben gespielt: Linda Hanselmann, Fran-
ziska Fechter, Martina Hofer, Marina Kroll,
Klara Fechter, Julia Heckelmann, Lena Bart-
mann, Melinda Betz, Vanessa Schierle.

Linda Hanselmann

Linda Hanselmann
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Damen 40
Bezirksklasse 2

Von links: Beate Döffinger, Anne Sanzenbacher, Sonia Fuchs, Outi Abraham, Kerstin Kirmse, Françoise  Schöder,
Simone Heinzelmann

Wie auch letztes Jahr, haben wir uns dieses
Jahr sehr gefreut auf unserer Gegnerinnen
und nette Spieltage. Das zweite Jahr als
Damen 40-Mannschaft ging in Waiblingen los.
Wir haben ein knappes 3:3 nach unseren
Einzeln geschafft. Leider haben die Waiblin-
ger die Doppel noch mit 2:1 gewonnen und
unser erster Spieltag war ein kleiner „Dämp-
fer“. Obwohl..., jetzt konnten wir ganz unge-
zwungen die Runde weiter spielen.
Die nächsten Gegnerinnen waren TA TV Oef-
fingen 1, TV Hohenacker 1 und TA TSV Alt -
hütte 1. Zur unserer Überraschung waren wir
nach diesen gewonnenen Spielen Tabellen-
führer vor unserer letzten Begegnung in Fell-
bach. Wir wussten die ganze Zeit, dass es
eng werden würde mit unseren netten Geg-
nerinnen, die teils auch gute Freundinnen
von uns sind. Uns war aber auch klar, falls wir
knapp verlieren würden, hätten wir immer
noch die Chance aufzusteigen, da dieses
Jahr die beiden Ersten in der Tabelle aufstie-
gen. Nach den Einzeln stand es 4:2 für Fell-
bach. In den  Doppeln haben wir nochmals
alles in die Waagschale gelegt und erkämpf-
ten uns ein respektables 5:4-Ergebnis.

Spät am gleichen Abend stand fest, dass wir
den Aufstieg mit unserem guten Teamgeist
und der kämpferischen, aber fairen und
freundlichen Spielweise verdient hatten. 
Und das war ein Grund zum Feiern! Es war
eine super Saison und wir freuen uns alle rie-
sig, nächsten Sommer zu sehen, wie wir es als
Mannschaft in der höheren Liga schaffen.
Spaß machen wird es uns auf alle Fälle.
Ich danke allen meinen Mädels für den tollen
Sommer. Dabei waren Françoise Schöder,
Kerstin Kirmse, Sandra Spingler, Beate
 Döffinger, Sonia Fuchs, Simone Heinzelmann,
Sanna D’Amicis, Anne Sanzenbacher und
Karin Hörger. Dank geht natürlich auch an
unseren unermüdlichen Trainer Uli, an all
 unsere Fans und Förderer sowie dieses Mal
auch im Besonderen an unseren „Betreuer“
Wolfgang. Was uns auch sehr viel Freude be-
reitet hat, war, dass unsere verletzte Spielerin
Sylvia Fleischmann sowie unsere Ersatzspie-
lerinnen Sylvia Schmoll, Jutta Großmann und
Margot Strauß immer in Gedanken bei uns
waren und mit uns gelitten und gefeiert ha -
ben. Es war sehr schön, dass ihr uns so toll
unterstützt habt.

Outi Abraham

TABELLENSTAND

1 TEV R.W. Fellbach 2 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TA TSV Althütte 1 
4 TC Waiblingen 3
5 TA TV Oeffingen 1
6 TV Hohenacker 1

Kerstin Kirmse



34 Damen 50

Damen 50
Verbandsliga

TABELLENSTAND

1 Rielingshäuser-TC-Marbach 1 
2 SPG Lomersheim/Mühlacker 1 
3 TC Wimpfen 1 
4 TC Sersheim 1 
5 TSG Backnang Tennis 1
6 TC Abstatt 1
7 TC Morsbach 1

Stehend von links: Gisela Rapp, Angelika Kern, Sandra Schäfer, Renate Hörauf, Katherina Serve, Heidrun  Szillus,
Sylvia Steiner; knieend von links: Renate Kachel, Ingrid Frank, Renate Blumenstein, Barbara Rombold

Unsere Damen 50 können letztendlich er-
leichtert auf die aufregende zweite Spielsai-
son in der Verbandsliga zurückblicken. Das
Team belegte den Rang 5 in der Gruppe von
sieben Mannschaften.
Während die TSG-Backnangerinnen jedoch
2014, im ersten Jahr in der Verbandsliga, ihre
Feuertaufe bravourös bestanden haben,
mussten sie nun bangen, um nicht abge -
hängt zu werden.
Dabei lag es weder an der Spielstärke unse-
rer Mannschaft, sie ist nach wie vor sehr gut,

noch an den gegnerischen Teams, die durch -
 aus nicht übermächtig waren. Das Problem
bestand vielmehr darin, dass unser Team
nicht immer komplett antreten konnte.
Nun: Ende gut, alles gut. Wir können durch-
aus stolz darauf sein, trotz der ungünstigen
Umstände den Klassenerhalt gesichert zu
haben. Wir freuen uns über den Erfolg und
wünschen uns allen weiterhin alles Gute.
Bleibt gesund, fröhlich und zuversichtlich.

Renate Hörauf

Heidrun Szillus
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Trainingslager 2016
Gardasee – Pieve di Tremosine (Limone)

Teilnehmer: Leistungsspieler/innen und 
alle Mitglieder der TSG Backnang

Leitung: Hans-Ulrich Kirmse 

Wann: 21. bis 28. Mai 2016

Wo: Gardasee – Pieve di Tremosine
Residence delle Rose

Leistungen: Appartement, DZ, EZ

Training: Leistungstraining 
Gruppentraining 
Einzeltraining
Freies Training/Spielen

Anreise: Wird von den Teilnehmern selber 
organisiert (Fahrgemeinschaften)

Kosten: Preise auf Anfrage

Anmeldung: Hans-Ulrich Kirmse 
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(Mädchen 1), Paulina und Heike Renz
(Mädchen 2), Steffen und Reeka Schlegl
 (Junioren 1), Johannes Hepp (Junioren 2),
Jonas Stark und Uli Kirmse (Junioren 3), Anca
Heeb und Kerstin Wildermuth (Knaben 1),
Felix Schaal und Uli Kirmse (Knaben 2),
Beate Döffinger (Kids Cup 1), Petra Strupp
(Kids Cup 2), Steffi Rupp, Helmut Niedan
und Katharina Bachmann (Midcourt 1 + 2
und Kleinfeld).

Danke an alle meine Trainerkollegen fürs
Durchhalten bei den hohen Temperaturen in
diesem Sommer und für das klasse Training.
Vielen Dank an das Team des Restaurants
Basta für das gute Essen und die freundliche
Bedienung.

Leider (aber wir werden alle älter) muss ich
auch in diesem Jahr einige Jugendliche aus
der Jugend verabschieden: Anastasia Gros-
heva, Svea Zuber, Viktoria Gogol, Juliane
Kleinknecht, Vanessa Schierle, Sarah Hoff-
mann, Erich Kollarik, Steffen Schlegl, Tobias
Reichert, Nico Jeck, Johannes Hepp und
Robin Kübler können 2016 altersbedingt
nicht mehr in der Jugend eingesetzt werden.
Vielen Dank für alle eure Einsätze bei der
 Jugend der TSG Backnang Tennis und viel
Erfolg im Aktiven-Bereich!

Ich wünsche allen einen wunderschönen
Ausklang des Jahres 2015 und ein gutes
Händchen bei den Vorbereitungen auf wei-
tere  Turniere und die nächste Verbandsspiel-
runde!

Euer Jiri

Bericht Jugend 37

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
der TSG Backnang Tennis,

gerne berichte ich hier über die Jugend-
Sommersaison 2015. Weit ausholen werde
ich nicht, denn alle Mannschaftsführer haben
sich Mühe gegeben und einen Bericht für ihr
Team selbst kreiert. Somit erfahren Sie alle
Details über Platzierungen, Klassenerhalt
und leider verletzungsbedingt auch über
einen Abstieg in den Rubriken der jeweiligen
Mannschaften.

Unser Verein, in Württemberg schon längst
für seine  ausgezeichnete Jugendarbeit be-
kannt, nahm in der Sommersaison 2015 mit
insgesamt 14 Jugendmannschaften an den
Verbandsspielen teil. Das muss man sich un-
gefähr so vorstellen, würden alle Jugend-
teams an einem Tag ein Verbandsspiel be-
streiten, wären 66 Jugendliche gleichzeitig
im Einsatz. So viele Stammspieler sind in
 dieser Sommersaison im Einsatz gewesen!
Wenn es mal personell geklemmt hat, spran-
gen auch meistens Ersatzspieler ein. Hier an
dieser Stelle ein Danke an alle, die „stand by“
zu ihrer Mannschaft standen.

Das wichtigste ist für mich das „Dankeschön“
an alle Mannschaftsführer auszusprechen.
Die Zusammenarbeit in der Jugend-Sport-
Kommission hat Früchte getragen! Hier sind
sie, die Teamchefs, die an der reibungslosen
Organisation der Verbandsrunde 2015 mit-
gewirkt haben: Carina und Claudia Ziegele
(Juniorinnen 1), Vanessa Schierle und  Wolf ram
Wildermuth (Juniorinnen 2), Heike Kempter

Jiri berichtet über die Jugend



Nachdem drei Spieler altersbedingt ausge-
schieden sind, war klar es wird eine extrem
schwierige Saison, um die Klasse zu halten.
Nachdem das erste Spiel gegen den starken
TC Bernhausen mit 2:7 verloren wurde, war
klar es wird sehr schwer die Klasse zu halten.
Da sich Tobias Reichert bei dieser Begeg-
nung einen Bänderriss zuzog und für den
Rest der Saison ausfiel, war bei den restlichen
Spielen nicht mehr viel zu holen. Gegen den
TC BW Vaihingen-Rohr gab es eine 3:6-Nie-
derlage und gegen den TC Oberstenfeld
eine 1:8-Niederlage. Jetzt mussten alle bei-
den Spiele in der Abstiegsrunde gewonnen
werden, um auch im nächsten Jahr wieder in

Junioren 1
Verbandsliga

Jugend

der Verbandsliga spielen zu können. Doch
auch Steffen Schlegl fiel bei diesen beiden
Partien aus, somit fehlten die Nummer zwei
und drei bei den TSG Junioren 1.
Die Konsequenz daraus waren 2:7-Nieder -
lagen gegen den TA Spfr. Schwendi und
gegen den TC Ludwigsburg. Der Abstieg
aus der Verbandsliga in die Bezirksoberliga
war somit besiegelt.

Für die Junioren 1 spielten: Erik Kollarik,
 Tobias Reichert, Steffen Schlegl, Eryk Küm-
merle, Nico Jeck, Marko Markovic, Johannes
Hepp, Jannis Griem und Noah Heeb.

HUK

Von links: Erik Kollarik, Marko Markovic, Nico Jeck, Eryk Kümmerle, Tobias Reichert, Steffen Schlegl

38 Junioren 1

TABELLENSTAND

1 TC Oberstenfeld 1 
2 TC BW Vaihingen-Rohr 1
3 TC Bernhausen 1 
4 TSG Backnang Tennis 1

ABSTIEGSRUNDE

1 TA Spfr. Schwendi 1
2 TC Ludwigsburg 1 
3 TC Bernhausen 1 
4 TSG Backnang Tennis 1

Steffen Schlegl



Bedingt durch das Aufrücken von Spielern in
die erste Junioren-Mannschaft war ein starkes
Auftreten der TSG-Junioren 2 kaum möglich.
Waiblingen, Winnenden, Weinstadt, Fellbach
und Birkmannsweiler waren die Gegner in
der Bezirksklasse 1. Ohne einen Sieg müs-
sen die TSG-Junioren 2 den Weg in die Be-
zirksklasse 2 antreten.

Die Junioren 2 spielten mit:
Jannis Griem, Noah Heeb, Alexander Wilder -
muth, Tobias Beyerlein, Laurin Weller, Niklas
Gruber, Daniel Klingenberg, Adrian Kaldi,
Krispin Krüger, Jonas Stark und Jeremias
Beck.

HUK

Von links: Noah Heeb, Jannis Griem, Laurin Weller, Niklas Gruber, Tobias Beyerlein, Alexander Wildermuth

Junioren 2 + 3 39

Junioren 2
Bezirksklasse 1

TABELLENSTAND

1 TV Birkmannsweiler 2 
2 TC Winnenden 3 
3 TC Waiblingen 3 
4 TEV R.W. Fellbach 2
5 SPG Weinstadt Jugend 2 
6 TSG Backnang Tennis 2

Junioren 3
Bezirksklasse 2

TABELLENSTAND

1 TA TSV Oberbrüden 1 
2 TA TSF Welzheim 1 
3 TC Murrhardt 1 
4 TC GW Strassdorf 1
5 TA SG Bettringen 2
6 TV Mutlangen 2 
7 TSG Backnang Tennis 3

Von links: Jeremias Beck, Henri Beckmann, Jonas Stark, Krispin Krüger, David Fuhrmann, Franz Nopper, 
Niklas Gruber

Die Junioren 3 gingen in dieser Saison zum
ersten Mal an den Start und spielten mit vie-
len neu in den Verein eingetretenen Jugend-
lichen, die zum Teil noch nie in der Mann-
schaft gespielt haben. Deshalb galt es ein-
fach nur mal Erfahrungen zu sammeln und
das Gelernte im Match umzusetzen. Von
sechs Begegnungen konnte eine gewonnen
werden. Leider mussten auch von dieser

Mannschaft immer wieder Spieler bei den
Junioren 2 aushelfen und somit war leider
nicht mehr möglich. Die Gegner kamen aus
Murrhardt, Bettringen, Strassdorf, Welzheim,
Oberbrüden und Mutlangen. Die meisten
Teams davon waren Einser-Mannschaften.

Die Junioren 3 spielten mit:
Niklas Gruber, Felix Schaal, Jona Döffinger,
Krispin Krüger, David Fuhrmann, Jeremias
Beck, Henry Beckmann, Adrian Kaldi, Franz
Nopper, Henrik Weber und Jonas Stark.

HUK



40 Knaben 1 + 2

Knaben 1
Bezirksstaffel 1

Knaben 2
Kreisstaffel 2

TABELLENSTAND

1 TA TV Oeffingen 1 
2 SPG Weinstadt Jugend 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Waiblingen 3 
5 TC RW Winterbach 1

TABELLENSTAND

1 SPG Weinstadt Jugend 3 
2 TC Burgstetten 1 
3 TA TV Bittenfeld 1
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TA TSV Schlechtbach 1

Von links: Felix Schaal, Jona Döffinger, Moritz Niedan, Henrik Weber

Von links: Adrian Kaldi, Noah Heeb, Alexander Wildermuth, Tobias Beyerlein

Die 1. Knabenmannschaft wurde in diesem
Jahr ganz neu zusammengewürfelt, nach-
dem Jannis Griem und Marko Markowitz
 altersbedingt ausgeschieden sind und Niklas
Peranitsch nicht zur Verfügung stand. Inso-
fern konnte das gesteckte Klassenziel in der
Bezirksstaffel 1, der zweithöchsten Klasse,
bestenfalls Klassenerhalt heißen. Unsere
Mann schaft spielte konstant mit Alexander
Wildermuth, Tobias Beyerlein, Noah Heeb
und Adrian Kaldi.
Das Klassenziel wurde nach spannenden
und umkämpften Einzeln und Doppeln un-
erwartet klar erreicht. In einer Gruppe mit
fünf Mannschaften wurden unsere Jungs
deutlich vor Waiblingen 3 (ein Sieg) und
Winter bach 1 (kein Sieg) Dritter mit immerhin

zwei von vier gewonnenen Spielen. Lediglich
gegen Öffingen 1 (1:5) und Weinstadt 1 (2:4)
musste man sich geschlagen geben. 
Alexander Wildermuth, der an Position 1
spielte, konnte in den Einzeln nichts ausrich-
ten, die Gegner waren bis zu drei Leistungs-
klassen stärker. Noah Heeb (Nr. 3) sowie
 Adrian Kaldi (Nr. 4) gewannen jeweils drei
Einzel – eine wirklich gute Bilanz unserer bei-
den. Tobias Beyerlein gewann immerhin ein

Einzel. Aufgrund der beiden gewonnenen
Doppelspiele wurde gegen Waiblingen 3
das Spiel mit 4:2 gewonnen. Heeb/Kaldi
siegten deutlich und Wildermuth/Beyerlein
mit 12:10 in einem spannenden Match-Tie -
break. Insgesamt eine tolle Leistung, unsere
relativ unerfahrene Mannschaft konnte klar
die Klasse halten. Weiter so Jungs!

HUK

Mit nur einer Niederlage, zwei Siegen und
einem Unentschieden, konnte die 2. Knaben-
mannschaft sichtlich zufrieden sein. Siege
gab es gegen Bittenfeld und Weinstadt, ein
3:3 gegen Schlechtbach.

Gegen Burgstetten mussten die TSG-Kna-
ben 2 allerdings eine deutliche Niederlage
einstecken. Eine überaus positive Saison für
den Knabenbereich.

Die Knaben 2 spielten mit: 
Felix Schaal, Henrik Weber, Florin Voh, Finn
Voh, Jona Döffinger, Moritz Niedan, Henry
Beckmann und Jonas Stark.

HUK





42 Juniorinnen 1

Juniorinnen 1
Verbandsliga

TABELLENSTAND

1 TC Bad Friedrichshall 1 
2 TC Tübingen 1 
3 TSG Backnang Tennis 1
4 TC Degerloch 1

ABSTIEGSRUNDE

1 TSG Backnang Tennis 1
2 TV Reutlingen 1 
3 TC Degerloch 1 
4 TK Bietigheim 1

Von links: Melinda Betz, Elena Varcakovic, Carina Ziegele, Juliane Kleinknecht, Viktoria Gogol, Lisa Sophie Ege

Diese Saison hieß es für die Juniorinnen 1 ihr
Können in der Verbandsliga zu zeigen.
Nachdem der Start gegen den TC Tübingen
leider misslang – 1:8-Niederlage, nur Viktoria
Gogol (unsere Nr.1 in diesem Spiel) konnte
gewinnen, bei drei verlorenen Match-Tie -
breaks – war klar, dass es dieses Jahr nur um
den Klassenverbleib gehen würde.
Der 2. Spieltag gestaltete sich erfreulicher.
Gegen den TC Degerloch konnte mit 8 :1  ge -
wonnen werden. Gegen TC Bad  Fried richs -
hall 1 waren die Mädels dann leider chancen -
los – die Partie ging mit 3:6  verloren.
Sodass es danach in der Abstiegsrunde
 weiter ging. Hier galt es um jeden Preis den
Abstieg zu verhindern und das gelang mit
zwei souveränen Siegen gegen TK Bietig-
heim (7:2) und gegen TV Reutlingen (6:3).

Obwohl Svea Zuber zu keiner Zeit für die
 Juniorinnen zur Verfügung stand, haben die
Mädels das super hingekriegt – eine nette
Truppe, die immer zusammen gehalten hat.
Gespielt haben Viktoria Gogol, Anastasia
Grosheva, Carina Ziegele, Lisa Sophie Ege,
Elena Varcakovic, Juliane Kleinknecht und
Melinda Betz.
Lobend erwähnen möchte ich noch Juliane
Kleinknecht, die trotz Abiball am Freitag-
abend samstags einsatzbereit war, leider darf
sie nächstes Jahr altersbedingt nicht mehr
für die Juniorinnen spielen.

Und nächste Saison heißt es dann wieder
auf ein Neues – Spiel, Satz und Sieg!

Claudia Ziegele

Juliane Kleinknecht



Juniorinnen 2 + Mädchen 1 43

Juniorinnen 2
Bezirksklasse 1

TABELLENSTAND

1 TC Weinstadt-Endersbach 1 
2 TCR Beutelsbach 1 
3 TC Waiblingen 3 
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TC Sulzbach an der Murr 1

Von links: Lara Weingärtner, Sarah Hoffmann, Victoria Wildermuth, Alina Weingärtner, Vanessa Schierle, Kim Kroiss

Dieses Jahr durften wir in der Bezirksstaffel 1
als 6er-Mannschaft um Punkte kämpfen.
Doch bereits am ersten Spieltag in Waiblingen
mussten wir mit einer 2:7-Niederlage wieder
nach Hause fahren. Eine Woche später kam
Beutelsbach auf unsere Anlage. Auch hier
mussten wir uns mit einem 0:9 noch deut -
licher geschlagen geben. Am darauf folgen-
den Spieltag bestritten wir unser zweites Aus -
wärtsspiel in Weinstadt-Endersbach. Nach
längeren Regenpausen und hart umkämpf-
ten Matches zogen wir allerdings wieder den
Kürzeren und mussten abermals eine Nieder -
lage einstecken (3:6). Trotz den vielen punkt-

losen Spielen gaben meine Mädels nicht auf
und wir konnten am letzten Spieltag gegen
Sulzbach a.d. Murr zwar einen knappen,
aber dennoch verdienten 5:4-Sieg einfahren.
Am Ende belegten wir zwar nur den 4. Platz,
Erfahrung konnten wir dennoch genug sam-
meln und auch der Spaß kam nicht zu kurz.

Es spielten:
Vanessa Schierle, Julia Bachmann, Alina
Weingärtner, Sarah Hoffmann, Lara Wein-
gärtner, Victoria Wildermuth, Kim Kroiss
sowie Tijana Buljovcic und Selin Kaplan.

Vanessa Schierle

Mädchen 1
Staffelliga

TABELLENSTAND

1 TC Aalen 1 
2 TC Urbach 1
3 STC Schwäbisch Hall 1
4 TEV R.W. Fellbach 1 
5 TSG Backnang Tennis 1
6 TV Birkmannsweiler 1
7 TCW Waldhausen 1

Von links: Julia Bachmann, Kim Kroiss, Melinda Betz, Tijana Buljovcic

Eines Besseren wurden die belehrt, die zu Be -
ginn der Sandplatzsaison noch daran zweifel-
ten, dass die Backnanger Mädchen auch die-
ses Jahr wieder den Klassenerhalt schaffen
könnten. Doch schon vor den letzten beiden
der insgesamt sieben Begegnungen war klar,
dass den Backnangerinnen der 5. Rang nicht
mehr zu nehmen war. Damit war der Platz in
der höchsten Liga für Mädchenmannschaften
für nächste  Saison frühzeitig gesichert. Zu den
tollen  Leistungen aller Spielerinnen kam auch
ein klein wenig Glück, weil die eine oder
 andere gegnerische Mannschaft ersatzge-
schwächt antreten musste. Nicht so die Mäd -

chen der TSG – Melinda Betz, Julia Bachmann,
Kim Kroiss und Tijana Buljovcic – denn auf
die war Verlass. Einzig durch Krankheit be-
dingt, konnte ausnahmsweise eine Spielerin
nicht antreten. Sie wurde würdig durch Selin
Kaplan vertreten, die noch zwei weitere
Punk te für die TSG-Mannschaft einfahren
konnte. Und so war das Glück mit den Tüch-
tigen und die Saison 2015 richtig gelungen.

Für nächstes Jahr werde ich die Mann-
schaftsführung abgeben. Melinda ist den
Mädchen-Schuhen entwachsen. Nochmals
mein Dank an alle Mädels für den tollen Ein-
satz und viel Glück im nächsten Jahr.
Für die Mädchen 1 spielten: Melinda Betz,
Julia Bachmann, Kim Kroiss, Tijana Buljovcic
und Selin Kaplan.

Dr. Heike Kempter



44 Mädchen 2

Mädchen 2
Kreisstaffel 1

TABELLENSTAND

1 TC Schorndorf 1902 1
2 TC Burgstetten 1
3 TC Schwaikheim 1
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TC Winnenden 2
6 TA TSV Oberbrüden 1

Von links: Selin Kaplan, Paulina Renz, Anna-Lea Gruber, Marina Burova

Das Jahr 2015 war für die Mädchen 2 der TSG
Backnang eine sehr aufregende und span-
nende Saison. Die erste Begegnung mit dem
TC Burgstetten 1 endete für Selin Kaplan,
 Marina Burova, Anna-Lea Gruber und Paulina
Renz mit einem Sieg. Anders lief es gegen den
TC Winnenden 2, was am Ende leider 4:2 ver-
loren wurde. Eine Woche später gewannen sie
6 von 6 Spielen gegen den TC Schwaikheim 1.
Der höchste und somit schönste Sieg wurde
gegen den TA TSV Oberbrüden 1 gespielt, das

Ergebnis 6:0. Das letzte Spiel der Sommer -
saison war für die vier (Selin Kaplan, Marina
Burova, Paulina Renz und Maja Windmüller)
gegen den TC Schorndorf 1 sehr schwierig.
Als beide Teams auf gleicher Höhe lagen, ent-

schied das Doppel, welches Selin Kaplan und
Paulina Renz ausspielten. Am Ende verloren
sie dies ganz knapp. Trotz hohen Temperatu-
ren und langen Spieltagen reichte es für einen
hart erkämpften 4. Platz in der Tabelle.

Paulina Renz



Jugendwartin Kleinfeld/Midcourt + Kleinfeld 45

Dieses Jahr wurden drei Mannschaften (eine
Kleinfeld-Mannschaft U 8 und zwei Midcourt-
Mannschaften U10) für die VR-Talentiale an-
gemeldet. Jede Mannschaft trat mit fünf
Spielern an.

Die Kleinfeldmannschaft bestand überwie-
gend aus „Neulingen“, doch sie schlugen sich
trotz mangelnder Turniererfahrung wacker
durch den Wettbewerb, entwickelten immer
mehr Ehrgeiz und steigerten sich von Turnier
zu Turnier. Am Schluss reichte es zu einem
hervorragenden Platz 2.

Bei den Midcourt-Mannschaften bestand die
1. Mannschaft aus Spielern, welche letztes
Jahr schon Midcourt gespielt hatten, sie be-
haupteten sich und erzielten in ihrer Gruppe
den 2. Platz. Die 2. Mannschaft belegte in
ihrer Gruppe den erfreulichen 4. Platz.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen
 Kindern für den Einsatz und die tollen Spiele
bei der VR-Talentiade bedanken. Ich hoffe,
es hat allen Teilnehmern Spaß gemacht und
sie sind auch im nächsten Jahr in den ver-
schiedenen Wettbewerben wieder dabei.
Ebenso danke ich den Eltern, insbesondere
den Mannschaftsführern, für die organisato-
rische und moralische Unterstützung.

Eure Linda Hanselmann

Jugendwartin Kleinfeld/Midcourt Linda Hanselmann berichtet

Kleinfeld
VR-Talentiade U8

TABELLENSTAND

1 TC Großheppach 1 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TC Waiblingen 1
4 TC Weinstadt-Endersbach 2 
5 TEV R.W. Fellbach 1 
6 TA TSV Neustadt 1

Von links: Sam Bohn, Anne Niedan, Hannes Rupp, Laurin Schmidt

Diese Saison hatten die Kleinsten ihren er-
sten Einsatz in der U8 Kleinfeldrunde. Ohne
irgendwelche Erwartungen sind sie in die
Runde gestartet. Aber schon nach dem ers ten
Spiel gegen Neustadt war klar, dass unsere
Kleinsten viel vorhatten. Denn dieses erste
Spiel gewannen sie souverän mit 18:2!
Es war unglaublich, wie toll die Vier das Ge-
lernte umsetzten!
Und auch im zweiten Spiel gegen Weinstadt-
Endersbach gewann das Team um Laurin

Schmidt, Anne Niedan, Hannes Rupp und
Sam Peranitsch mit 18:2. Es war großartig!
Gegen Fellbach sah es dann kein bisschen
anders aus. Sie holten sich einen verdienten
19:1-Sieg! Das nächste Spiel musste das
TSG-Team nun gegen Waiblingen bestreiten.
Und auch hier gewannen sie bravourös mit
18:2. Nun war klar, dass es im letzten Spiel
gegen Großheppach um den ersten Platz
gehen würde. Aber es war auch klar, dass
Großheppach ein starker Gegner sein wird.

Also fuhren wir etwas aufgeregt nach Groß -
heppach und die Kids gaben ihr Bestes!
 Leider reichte es nicht für den ersten Platz,
da dieses Spiel mit 6:14 verloren wurde.
Nachdem alle Tränen getrocknet waren und
die erste Enttäuschung mit einem Eis wieder
wettgemacht wurde, fuhren wir mit einem
super tollen Team wieder nach Hause!
Es spielten: Laurin Schmidt, Anne Niedan,
Hannes Rupp und Sam Bohn.

Stefanie Rupp

Kooperation Schule – Verein
Die kooperierenden Schulen sind Taus-,
Plaisir-, Maubach-, Mörike-, Tal-, Schiller-
und Grundschule Sachsenweiler sowie die
Kooperation mit dem Heimkindergarten.



46 Midcourt 1 + 2

Midcourt 1
VR-Talentiade U10

TABELLENSTAND

1 TC Schnait 1
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TA TSV Schmiden 2 
4 TEV R.W. Fellbach 1 
5 TC Rommelshausen 1

Von links: Maximilian Deddner, Luca Schmetzer,  Nicolai Schweizer, Franziska Bachmann

Die Midcourt 1-Mannschaft mit Maximilian
Deddner, Luca Schmelzer, Nicki Schweizer
und Franzisca Bachmann konnte in vier Be-
gegnungen ihr Tennistalent unter Beweis
stellen. Sie haben ihre Spiele gegen den TEV
Fellbach, TA TSV Schmiden 2 und TC Rom-
melshausen deutlich für sich entschieden.

Im letzten Spiel mussten sie sich gegen das
starke Team vom TC Schnait leider geschla-
gen geben. Insgesamt erreichte die noch
junge Mannschaft einen hervorragenden
zweiten Platz.

Katharina Bachmann

Midcourt 2
VR-Talentiade U10

Von links: Moritz Niedan, Carla Klenk, Tim Viertel, Lukas Rupp, Franziska Bachmann

Einen guten 4. Platz belegte die 2. Midcourt-
Mannschaft der TSG Backnang Tennis in
einer sehr starken Gruppe, die ausschließlich
aus Einser-Mannschaften bestand. Da bei gab
es Siege gegen Sulzbach 1 und Birkmanns-

weiler 1. Gegen die Teams aus Waiblingen 1,
Neustadt 1 und Winterbach 1 mussten die
Backnanger den Kürzeren ziehen.

HUK

TABELLENSTAND

1 TC Waiblingen 1 
2 TC RW Winterbach 1 
3 TV Birkmannsweiler 1
4 TSG Backnang Tennis 2
5 TA TSV Neustadt 1
6 TC Sulzbach an der Murr 1
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Kids Cup 1
Staffelliga U12

Von links: Alexander Wildermuth, Jona Döffinger, Linea Rupp, Maja Windmüller

Die Kids-Cup 1-Mannschaft startete mit ei -
nem Heimsieg 4:2 gegen Oberbrüden. Nach
einem 2:2 in den Einzeln, konnte sowohl das
Doppel mit Alex und Jona als auch das Dop-
pel mit Maja und Linea gewonnen werden.
Unser erstes Auswärtsspiel in Burgstetten
verlief leider weniger erfolgreich. Nach den
Einzeln stand es bereits 3:1 für den Gegner,
ledig lich Maja konnte ihr Einzel gewinnen.
Zum Schluss hieß es 4:2 für Burgstall.
Beim Auswärtsspiel in Sulzbach mussten wir
ganz kurzfristig wegen Krankheit nur zu dritt
antreten. Die drei Spieler kämpften trotz Hitze -
temperaturen und konnten ein 3:3 erreichen.

Aufgrund der besseren Satzbilanz gingen
wir hier sogar als Sieger vom Platz. Großes
Lob an Maja, Alex und Jona für ihren Einsatz.
Im letzten Heimspiel gegen Birkmannsweiler
stand es nach packenden Spielen bereits
4:0 für unsere TSG-Spieler nach den Einzeln
und am Ende 5:1 für unser Team.

Die Mädels und Jungs haben eine klasse
Runde gespielt, sich immer gegenseitig unter-
stützt und auch die Eltern haben sich immer
toll engagiert. Es spielten: Alexander Wilder-
muth, Jona Döffinger, Max Deddner, Maja
Windmüller, Linea Rupp.

Beate Döffinger

Kids Cup 2
Staffelliga U12

Kidscup 2 spielte von links mit: Laurin Strupp, Cedric Strupp, Finn Voh, Luca Schmetzer.

Die Mannschaft spielte zum ersten Mal in der
Kids Cup-Runde und musste somit auch Lehr -
geld bezahlen. Erfahrungen zu sammeln
und gut mitzuspielen, mehr war leider nicht
drin. Da die Jungs zum ersten Mal in der

Punktrunde im Großfeld spielten, machten
sie ihre Sache sehr gut. Erschwerend kam
auch noch dazu, dass die meisten Teams in
der Gruppe Einser-Mannschaften waren.

HUK

TABELLENSTAND

1 TC Burgstetten 1 
2 TSG Backnang Tennis 1
3 TV Birkmannsweiler 1 
4 TA TSV Oberbrüden 1 
5 TC Sulzbach an der Murr 1
6 TC Weiler zum Stein (zurückgezogen)

TABELLENSTAND

1 TC Korb 1
2 TA TSV Schmiden 1 
3 TC Winnenden 1 
4 TC Weinstadt-Endersbach 2 
5 TC Waiblingen 2 
6 TC Schwaikheim 1
7 TSG Backnang Tennis 2
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Zu Beginn der Sommersaison 2015 waren ins -
gesamt vier Bambini-Tennistage im Bezirk B
des WTB (Rems-Murr-Kocher) ausgeschrie-
ben, so wie auch zum ersten Mal im Vorjahr.
Heuer, nach Bettringen am 26. April, fand die
zweite Veranstaltung am 17. Mai bei der TSG
Backnang Tennis statt. Am 31. Juli folgten
noch Oberbrüden und am 20. September
Giengen/Brenz.
Wie schon immer wieder erwähnt, kann man
nicht Meldezahlen wie im Bereich der aktiven
Jugend erreichen, denn es gibt im Alter U7
und U8 nicht wirklich so viele Kids, die es
schaffen, mindestens die Angabe mannig-
fach hinzubekommen. Aber, da ist ab sofort
die Trainerschafft dahinter, um dieses für die
Zukunft zu verbessern.
In Bettringen waren es neun Teilnehmer, alles
Knaben. Mädchentennis ausgestorben? Nö,
nö! In Backnang spielten acht Kids mit, da -
von sechs Mädchen! Das macht für den weib -
lichen Jugendbereich Mut. Diese Tatsache

beweist aber nicht unbedingt, dass es zwi-
schen den geologisch verschiedenen Kreisen
im Bezirk Unterschiede geben muss! Der Be-
zirk B, nicht nur für sich sprechend, sondern
DTB weit appellierend, bittet alle Trainer, den
ganz jungen Tennisbereich zu forcieren – das
ist unsere Tenniszukunft. 
Für alle Kids in Backnang gab es ein Will-
kommensgeschenk und auch einige lobende
Worte und ein Dankeschön der Eltern für die
Idee und Durchführung dieser Veranstaltung.
Auch wenn es mit keinem Turnierstress,
weder für die Kids noch für die Eltern, verlau -
fen ist, war am Ende klar, dass man die ge-
schicktesten Teilnehmer hervorheben soll.
Das ist auch mit einer Medaillenvergabe er-
folgt. Am geschicktesten im Tennis war Tim
Kliensmann (TC Buocher Höhe) und am ge-
schicktesten in der Koordination war Fran-
ziska Bachmann (TSG Backnang Tennis).

Jiri Javorsky

Bambini-Tennistag in Backnang

Noah Heeb auf Erfolgsjagd
Das erst 11-jährige Tennistalent von der
TSG Backnang Tennis legt sich seit Be-
ginn dieser Sommersaison richtig ins
Zeug. Das Trainingspensum wurde stark
erhöht, es wird nahezu täglich trainiert.
Noah bestritt für seinen Verein bei den
Knaben und auch schon bei den Junioren
in den jeweiligen Ligen einige Matches
und darüber hinaus nahm er an vielen Tur-
nieren teil. Bis dato kam er seit Beginn der
Sommersaison auf sage und schreibe 50
Einzel-Begegnungen.
Erfolge kann er auch schon nachweisen.
Als Neuling bei der Leistungsklassen-Ein-
stufung (die Leistungsklassen bei Jugend-
lichen werden unter 10 Jahren nicht be-
rechnet) hat er sich von der Neulings-Lei-
stungsklasse 23 schon um drei Klassen
verbessert. Seine bisher erreichte Punkt-
zahl von 1620 Punkten ließe ihn sogar in
die LK 18 aufsteigen, wenn er noch bei
den restlichen Turnieren ein wichtiges Er-
gebnis erzielt. Sollte dies gelingen, würde
er sich mit dieser LK bei den guten Würt-
tembergischen Spielern seines Alters ein-
reihen.
Seine besten Turniererfolge als 11-jähriger
bei der U12 waren die Finalteilnahmen bei
den Turnieren in Birkmannsweiler, Back-
nang und Murrhardt.

JiJa

Noah Heeb (links) mit Sieger Constantin Barth

Noah Heeb 2. Sieger
bei den 25. Offenen Backnanger 
Jugend-Stadtmeisterschaften
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Breitensport

50 Breitensportwartin

Breitensportwartin Outi Abraham berichtet

Vergangenen Sommer hatten wir wieder
eine Herren-Hobbymannschaft am Start. Das
hat mich sehr gefreut. Danke an Sebas tian
Schmidt, dass Du die Arbeit auf Dich ge-
nommen hast.

Bei den Damen hat schon traditionell Inge
Burkert die Hobbymannschaft geleitet.
Danke für Deinen unermüdlichen Elan beim
 Organisieren.

Die Saison fing auch dieses Jahr – wie seit
langem schon – mit einen Bändelesturnier
direkt anschließend zur Saisoneröffnung an.
Die Gewinnerin, Sylvia Steiner, schrieb einen
kurzen Bericht über Saisonanfang und -ab-
schluss. Vielen herzlichen Dank dafür.

Das diesjährige Kochlöfffelturnier haben wir
wieder am letzten Dienstag vor den Som-
merferien gespielt. Hierzu auch ein Bericht
von der Siegerin – Ingrid Mroch. Glück-
wunsch und vielen Dank!

Es macht unheimlich viel Spaß mit Euch alle
Turniere zu machen! Der Zusammenhalt ist
 klasse und es gibt immer nur Gewinnerinnen
und  Gewinner. Manche gewinnen an Erfah-

rung und manch andere vielleicht einen klei-
nen Pokal oder einen Gutschein von unse-
rem lieben Herrn Freytag von Big Shot.  Die
Atmosphäre ist immer locker und lustig und
so macht Freizeittennis richtig Laune!

Die Städterunde mit Ludwigsburg, Waib -
lingen und Schorndorf wurde dieses Jahr 25
Jahre. Wir haben den ganzen Sommer ge-
feiert..., Tennis kam aber auch nicht zu kurz.
Dieses Jahr aber zum ersten Mal ohne große
Konkurrenz zwischen den teilnehmenden
Städten. Und das war gar nicht schlecht! Bis
jetzt hat ja zum Schluss immer Schorndorf
gewonnen. Dieses Jahr waren wir alle Ge-
winner und haben kleine Preise bekommen
von dem fleißigen Organisator der Städte -
runde, Alex Geibel. Danke an Dich und an
alle, die teilgenommen haben.

Die Wintersaison hat schon angefangen. Ich
wünsche uns allen schönes Tennis in der
Halle – und freue mich schon auf nächsten
Sommer auf unsere wunderschöne Anlage.

Eure Breitensportwartin
Outi Abraham

Outi Abraham
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Damen Hobby
Dienstagsrunde / Hobbystaffel

Von links: Petra Neuwirth, Ingrid Mroch, Bärbel Böhle-Burr, Adele Ehrenfels, Jutta Bass, Maja GabelinMargot Strauß

Getreu unserem Motto „Freude und Spaß
beim Tennis“ hatten wir vier abwechslungs-
reiche Nachmittage. Abwechslungsreich war
auch das Wetter. Wir hatten zu kalt, zu nass,
zu heiß – und zuletzt optimal.
Das erste Heimspiel gegen Winnenden ha -
ben wir gewonnen. Es waren „heiße Spiele“
bei eisigen Temperaturen.
Komplett ins Wasser fiel der Nachmittag auf
der Buocher Höhe – sowohl vom Himmel als
auch die Spiele. Mehrere Versuche, die Ein-
zel im Freien zu beginnen, scheiterten. So-
bald wir auf dem Platz standen, fiel erneut

Regen. Um doch noch ein Ergebnis zu er-
zielen, wurden in der Halle ein Einzel und
zwei Doppel gespielt. Gewonnen haben wir
nur ein Doppel.
Das Heimspiel gegen Oberbrüden Mitte Juli
ging unentschieden aus. Dieses Ergebnis
mussten wir uns bei großer Hitze hart er-
kämpfen. Im Tie-Break entschieden wir ein
Einzel und zwei Doppel für uns.
Die im Juli geplante Begegnung gegen Birk-
mannsweiler wurde aufgrund der Temperatu -
ren auf Mitte August verschoben. Dieser Nach-
mittag war für uns leider nicht der krönende

Abschluss. Gewonnen mit großem Einsatz
haben wir nur ein Einzel und ein Doppel.
Trotzdem waren es schöne, anstrengende
und lustige Nachmittage mit sehr spannen-
den Spielen, bei denen jeder sein Bestes gab.

Gespielt haben: Adele Ehrenfels, Bärbel
Böhle-Burr, Cornelia Janke, Jutta Bass,
 Ingrid Mroch, Margot Strauß, Ruth Heess,
Inge Burkert, Sylvia Schmoll, Maja Gabelin
und Petra Neuwirth.

Viele Grüße
Petra Neuwirth

Bärbel Böhle-Burr Adele Ehrenfels Ingrid Mroch
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Abteilungsleiter Backnanger Squash Tigers Philipp Schell

Liebe Mitglieder und Squash-Interessierte,

die Backnanger Squash Tigers nehmen nun
schon zum dritten Mal am aktiven Ligabe-
trieb in der Squashliga Nord Württemberg
teil. Nachdem wir uns im ersten Jahr nur am
Tabellenende platzieren konnten, haben wir
uns in der vergangenen Saison einen Platz
im Mittelfeld erkämpft. Deshalb lautet das
diesjährige Ziel ganz klar: oberes Drittel in
der Tabelle! 
Spielerisch werden wir dabei in der Rückrun-
de von unserem Neuzugang Joachim Gers-
dorf unterstützt, der sowohl durch seine akti-
ve Teilnahme in der Landesliga, zuletzt für
den SC Darmstadt 79, und als einer der welt-
weiten Topspieler im Racketlon (Tennis,
Tischtennis, Badminton, Squash) eine wert-
volle Unterstützung für unser Team ist. Für
die TSG Backnang Tennis ist Joachim be-
reits ein alter Bekannter, da er als Tennistrai-
ner und Organisator bzw. Oberschiedsrich-
ter in diversen Heimturnieren den Verein in
der Vergangenheit schon häufig unterstützt
hat. Die aktuelle Mannschaftsaufstellung ge-
staltet sich dabei wie folgt: Joachim Gersdorf
(1), Norbert Peick (2), Ahmet Elezovski (3),
Mario Bernhard (4), Michael Hamprecht (5),
Erwin Hörner (6), Dominik Öchsle (7) und
Philipp Schell (8).
Nach einer sehr ungewissen Übergangszeit
durch den Pächterwechsel in der Gastrono-
mie und der Squashanlage zum Ende der
Saison 2014/2015, freuen wir uns mit Tobi

und Robert von Basta Trattoria aktuell zwei
zuverlässige und hilfsbereite Partner für die
Nutzung der Squashanlage zu haben. 
Die Squashanlage im 2.UG der Tennisanlage
hat in den vergangenen Wochen ebenfalls ei-
nige Veränderungen durchlaufen. Durch die
Renovierung des Parketts ist der Trainings-
und Spielbetrieb nun wieder unter optimalen
Bedingungen möglich. Durch die Instand-
setzung der Heizungsanlage können wir ge-
lassen in Richtung Winter blicken und in die-
sem Jahr mit angenehmen Trainingsbedin-
gungen in die kalte Jahreszeit starten.
Nicht unerwähnt bleiben soll auch unser ak-
tives Vereinsmitglied und Sponsor Dieter
Breithaupt von der Breithaupt Finanzmakler
GmbH, der uns nun schon in der dritten Sai-
son unterstützt.
Nach wie vor freuen wir uns über jeden Neu-
zugang, egal ob im Training oder als Unter-
stützung im aktiven Ligabetrieb. Alle interes-
sierten Spielerinnen und Spieler sind herz-
lich zu einem Schnuppertraining, immer
mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr, einge -
laden.
P.S. Für Squash-Interessierte sind die Termi-
ne und aktuellen Ranglisten auf der Home-
page des Squash-Racket-Landesverbands
unter www.bawue.dsqv.de/ oder auf der
Home page der TSG Backnang Tennis unter
www.backnang-tennis.de/squashtigers zu
finden.

Viele Grüße
Philipp Schell

Philipp Schell
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Zuschauer

Ahmet gegen Julian (Olimpus SC Magstadt 2)

Mario gegen Alex (SI Stuttgart 6)

Ahmet (Backnanger Squash Tigers 1) gegen Sylvain (SI Stuttgart 6)Mario (Backnanger Squash Tigers 1) gegen Boris (Olimpus SC Magstadt 2)

1. Spieltag
Saisonauftakt für die Squash Tigers

Zum Auftakt der Saison 2015/2016 in der Kreisliga Nord reisten die Squash Tigers Back-
nang nach Gerlingen. Im ersten Spiel traf man auf das Team der Squash Devils 7. Schnell
war klar, dass dies ein enges und hart umkämpftes Match geben würde. Michael Hamp-
recht gelang es in einem spannenden Fünfsatz-Match den anfänglichen 0:1-Rückstand
auszugleichen. Leider gelang es weder Mario Bernhard noch Ahmet Eleszovski ihre Spiele
erfolgreich zu gestalten. Trotz starker Gegenwehr über vier bzw. fünf Sätze konnte zum
Auftakt kein Punktgewinn eingefahren werden und man musste sich 1:3 geschlagen geben.
Besser lief es im zweiten Spiel des Tages. Mit einem glatten 4:0-Sieg gegen Magstadt 3
erreichten die Squash Tigers einen versöhn lichen Abschluss und halbwegs erfolgreichen
Auftakt in die Saison. Nach dem Erreichen des 8. Platzes in der Vorsaison wird dieses Jahr
eine weitere  tabellarische Verbesserung angestrebt.

Backnanger Squash Tigers 1 : Squash Devils 7 1-3 
Backnanger Squash Tigers 1 : Olimpus SC Magstadt 3 4-0

3. Spieltag
Squash Tigers bleiben sich treu

Am 3. Spieltag ging es für die Squash Tigers nach Nürtingen, wo die Zweit- und Drittplat-
zierten der Tabelle warteten. Zum ersten Mal in dieser Saison war auch die etatmäßige
Nr.1, Norbert Peick, mit am Start. Aus diesem Grund rechnete man sich trotz der schwe-
ren Gegner etwas aus. Im ersten Spiel gegen den SC Nürtingen 5 verlief der Start aber
alles andere als gut. Mario Bernhard musste sein Spiel nach Satzführung leider noch mit
1:3 verloren geben. Anschließend schaffte Norbert Peick mit einem Fünfsatz-Sieg den
zwischenzeitlichen Anschluss. Im abschließenden Match bereiteten die Nürtinger dann
aber den letzten Hoffnungen auf einen Punktgewinn ein Ende. 

Backnanger Squash Tigers 1 : SC Nürtingen 5 1:3
Backnanger Squash Tigers 1 : Fun Point Gerlingen 3 4:0

4. Spieltag
Squash Tigers mit Siegen beim Heimspieltag

Zum ersten Heimspieltag der Saison 2015/2016 begrüßten die Squash Tigers die Mann-
schaften von Olimpus Magstadt 2 und von SI Stuttgart 6. Nachdem es den Tigers im bis-
herigen Saisonverlauf nicht gelungen war, zwei Siege an einem Spieltag zu erreichen,  sollte
genau dies mit dem Heimvorteil erreicht werden. Nach den beiden Auftakteinzeln stand
es ausgeglichen 1:1. Somit musste die Entscheidung in den Partien von Mario Bernhard
und Ahmet Elezovski fallen. Beide hatten es mit starken Gegnern zu tun und mussten über
die volle Distanz von fünf Sätzen gehen. Die Anstrengung lohnte sich allerdings und beide
konnten die Spiele zu ihren Gunsten entscheiden und damit den 3:1-Auftaktsieg perfekt
machen. Gegen die Mannschaft der SI Stuttgart 6 gelang ein Auftakt nach Maß. Dominik
Öchsle und Michael Hamprecht brachten die Squash Tigers mit 2:0 in Front. So musste
nur noch ein Sieg her, um auch das zweite Spiel des Tages für sich zu entscheiden. Mario
Bernhard fuhr den entscheidenden Punkt mit einem deutlichen 3:0-Sieg für die Squash
Tigers ein. So gelang es den Tigers am 4. Spieltag erstmals in dieser Saison beide Spiele
für sich zu entscheiden. Dies machte sich mit einem Sprung auf Platz 4 auch in der  Tabelle
sofort bemerkbar.

Backnanger Squash Tigers 1 : Olimpus Magstadt 2 3-1 
Backnanger Squash Tigers 1 : SI Stuttgart 6 3-1



Verschiedenes
und Clubleben

56 Trainingslager Gardasee

Trainingslager am Gardasee
Der Gardasee ist für ein gezieltes Vorbereitungstraining auf die Sai-
son wie geschaffen. Hier entwickelt sich der Teamgeist und die Kon-
zentration auf das mehrstündige Training wesentlich besser als zu-
hause. Die Tennisanlage liegt in dem malerischen Örtchen Pieve,
oberhalb des Gardasees mit einem unglaublichen Ausblick auf die
Berge und den See.

Das nächste Vorbereitungscamp ist wieder in den Pfingstferien, vom
21.05.– 28.05.2016. Auch dieses Tenniscamp ist wieder für alle
TSG Tennis-Mitglieder offen. Wer Interesse hat, sollte sich spätestens
bis Ende Februar anmelden.

HUK
Infos unter: Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290
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Über 100 Meldungen mit Top-Spielerinnen
und -Spielern. Von Mittwoch, 30.09.2015,
bis Sonntag, 04.10.2015, fand das dritte
Backnanger DTB-Ranglisten-Tennisturnier
für Seniorinnen und Senioren statt.
In acht Konkurrenzen in verschiedenen Alters -
klassen von 40+ bis 75+ trafen in der Murr-
Metropole Backnang bei der TSG Tennis
Spielerinnen und Spieler aus vielen Ecken
Deutschlands aufeinander, um wertvolle
Punkte für die DTB-Rangliste und die LK zu

sammeln. Die Wertung dieses vom DTB auf
Grade T6 aufgestockte Turnier zählte bereits
für kommende Saison. Sieger und Platzierte
(1.–3. Platz) erhielten Pokale und Preis geld
von insgesamt 2.500 Euro. Das ist für diese
Turnierkategorie mehr als üblich. Kein Wun-
der, dass sich über 100 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer angemeldet haben.
Über die Qualität konnten sich die Veranstal-
ter Uwe Vincon und Jiri Javorsky nur freuen.
Es reisten Top-Tennisler mit sehr hohen LK’s

an, so z.B. bei den Damen 50 die ehemalige
Damen WTA-Rangliste Nr. 9 und French Open
Semifinalistin Regina Marsikova (seit längerer
Zeit schon TC Doggenburg) und einige ehe-
malige aktive Bundesligaspieler, angeführt
z.B. von Thomas Renz (seit längerer Zeit
schon TSG Backnang) bei den Herren 55.
Beide gewannen ihre Konkurrenzen klar.
Auch Olaf Rempel nutzte zur Freude der Ver-
anstalter sein Heimrecht und gewann die
Konkurrenz der Herren 65.
Weitere Platzierungen der Backnanger Ten-
niscracks: Jakob Walter, 3. Platz Herren 65,
Ernst Skarpil, 2. Platz Herren 75 Nebenrunde,
Jürgen Mroch, 3. Platz Nebenrunde Herren
60 und Alfred Wichmann, 3. Platz Neben-
runde Herren 55.
Einen Sieger gab es gleich am ersten Tag.
Unter allen Teilnehmern wurde von der Firma
Völkl ein Turnierpreis verlost. Es standen zur
Auswahl 2 Völkl Schläger inkl. Bespannung,
oder ein Paar Völkl Ski bzw. ein VIP-Paket für
zwei Personen beim Weissenhof Turnier 2016.
Rolf Hiller vom TC Deckenpfronn (Herren 70)
war der glückliche Gewinner und entschied
sich für den letztgenannten Preis.
Ein spontan organisierter Spielerabend, an
dem ein Teilnehmer – Bernd Siebler vom TC
Schönbusch Aschaffenburg – zur Gitarre griff,
rundete die Veranstaltung ab.

JiJa

3. Backnanger Seniorenturnier powered by Völkl

S I E G E R L I S T E
Damen 40
1 Carina Baier, TC Winnenden
2 Sabine Englert, DJK Mömbris
3 Silke Eickmeier, TA TSV Talheim
3 Michaela Eckart, TC Urbach

Damen 50
1 Regina Marsikova, TC Doggenburg
2 Ulrike Schott, DJK Mömbris
3 Bettina Matzke, TA VfL Sindelfingen
3 Monika Schlegel, TC Blau Weiß Calw

Damen 50 Nebenrunde
1 Birgit Messerschmidt, TSV Crailsheim
2 Irmgard Schroff, TC Neckarrems
3 Patricia Bäuchle, TC Urbach
3 Ullrike Österle, TC Urbach

Herren 50
1 Uli Birkenmaier, KV Untertürkheim
2 Manfred Famula, TA VfL Sindelfingen
3 Jürgen Roith, TC Pliezhausen

Herren 55
1 Thomas Renz, TSG Backnang Tennis
2 Johannes Münzel, TC Gaukönigshofen
3 Dr. Steffen Fortun, TEC Waldau
3 Joachim Schlegel, TC Bad Wildbad

Herren 55 Nebenrunde
1 Frank Abel, TC BW Zuffenhausen
2 Michael Abel, TA TSV Waldenbuch
3 Dr. Thomas Hettiger, STC Schwäbisch Hall
3 Alfred Wichmann, TSG Backnang

Herren 60
1 Wolfgang Rützel, TC Burgsinn
2 Peter Litterer, SPG Biberach/Kirchhausen
3 Werner Hofmann, 1. FC Gunzenhausen
3 Hans-Georg Wenger, TC Schönaich

Herren 60 Nebenrunde
1 Alfons Hohm, TSV/TC Haunstetten
2 Peter Kleinschmidt, TC Bernhausen
3 Jürgen Mroch, TSG Backnang
3 Reinhold Ehleiter, TV Allmersbach im Tal

Herren 65
1 Olaf Rempel, TSG Backnang
2 Hans-Hermann Meier, TV Allmersbach im Tal
3 Hans-Jürgen Schroff, TC Neckarrems
3 Jakob Walter, TSG Backnang

Herren 65 Nebenrunde
1 Karl-Heinz Umstadt, TC Neckarelz
2 Yuriy Lobov, TC Georgii Allianz
3 Karl Franz, TSF Welzheim
3 Dr. Lutz Paulsen, TC RW Winterbach

Herren 70
1 Karl-Heinz Luigart, TC Hechingen 
2 Volker Dellemann, KV Stuttgart 95
3 Ulrich Hildebrand, TC Schorndorf
3 Roland Schlotter, TSV Massbach

Herren 70 Nebenrunde
1 Rüdiger Caesar, TC Schwaikheim
2 Rolf Hiller, TC Deckenpfronn
3 Karl Bross, Meersburger TC
3 Peter Wolbold, TA SV Böblingen

Herren 75
1 Klaus Dressler, TA SV Böblingen
2 Dieter Wehmhöner, TC Herford
3 Wolfgang Preißler, SV Heilbronn am Leinbach
3 Manfred Haarer, TC Göppingen

Herren 75 Nebenrunde
1 Jürgen Rommel, TC Schwaikheim
2 Ernst Skarpil, TSG Backnang

www.backnangseniors-tennistournament.eu

Völkl Produkt-Präsentation mit Uli Birkenmeier (rechts) Backnanger Turnierleitung (oben) und Sponsorenecke

Olaf Rempel Fritz Umgelter Martin Fuchs
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TSG Tennis und WM Sport-Zentrum – seit vielen Jahren 
eine erfolgreiche Kooperation

Alle Geräte sind jedoch nur so gut wie ihre Funktionalität. Deshalb ge-
nießt der persönliche Kontakt und eine optimale Betreuung oberste
Priorität. Giess: „Unser geschultes Trainerteam steht zur Einweisung
und für alle Fragen zur Verfügung. Niemand wird alleingelassen.“

Natürlich stehen allen Mitgliedern auch weiterhin Gymnastik, Cross-
Fit, dazu der großzügige Sauna-Bereich mit Dampfbad, Blockhaus-,
Bio-, Salz- und separater Damensauna und natürlich die beliebte
WM-Lounge mit der Sky-Sportsbar kostenfrei zur Verfügung.

Das WM Sport-Zentrum 
erweitert

Der eine oder andere hat es sicher
schon mitbekommen: Im und um
das Backnanger WM Sport-Zen-
trum tut sich einiges. Der Anbau
eines weiteren kanadischen Block-
hauses wird in Kürze fertiggestellt
und auf zusätzlichen 300 qm Platz
für 30 hochmoderne und sinnvolle
Trainingsgeräte bieten.

„Eines ist mir wichtig: Philosophie
und Charakter des WM Sport- Zen -

trums bleiben. Der persönliche Kontakt zu unseren Mitgliedern ist für
uns von entscheidender Bedeutung. Unsere Service- und Trainer -
teams bleiben aktiv in der Betreuung“, betont Inhaber Manfred Giess.
Zur sportlichen Freizeitgestaltung gehört auch das Wohlfühlen. Nicht
nur die Muskeln spielen lassen, sondern etwas für die Gesundheit zu
tun und manchmal auch nur den Kopf frei bekommen – alles das zählt!

Was wird es Neues geben?

Einen Gerätepark von HUMAN-Sport mit sechs Maschinen für ein
Functional Training, unter anderem in den Bereichen Kraft, Beweg-
lichkeit, Koordination und Leistungsfähigkeit. Insgesamt bieten diese
sechs Geräte zwölf Basisübungen mit 999 Trainingsvarianten.

Unter dem Motto „Hammer Strength Plate-Loaded“ wird eine aktu -
elle Fitness-Serie im Hantelbereich aus den USA mit neun Maschinen
aufgestellt. Eine kleine Revolution bietet der Parcours von Schnell-
Trainingsgeräten. Dabei werden zehn Maschinen sinnvoll angeord-
net. Der Kurs wird zunächst mit einem Trainer absolviert, wobei die
Ergebnisse an jedem Gerät vom Coach auf einem Chip eingegeben
werden. Die nächste Einheit kann man dann im Alleingang in Angriff
nehmen und die gespeicherten Daten mit den aktuellen Ergebnissen
vergleichen. In dem sogenannten „schnellen Training“ kann man
inner halb von 20 Minuten sämtliche Muskelgruppen trainieren.

Manfred Giess
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Generationenturnier 2015

Im Großfeld konnte Noah Heeb (mit Papa)
seinen Titel vom Herbst verteidigen. Den
2. Platz belegte Alexander Wildermuth (mit
Papa), gefolgt von Kim Kroiss (mit Papa) und
Tijana (mit Jan Bartmann) auf den 3. Plätzen.
Die Nebenrunde im Großfeld gewann Victoria
Wildermuth (mit Tante) nach hartumkämpf-
tem Spiel gegen Jona Döffinger (mit Mama)
6:5. Die 3. Plätze gingen an Maja Windmüller
(mit Papa) und Cedric und Laurin Strupp (mit
Papa).

Beim Midcourt konnte sich Malte Windmüller
(mit Mama und Papa) im Finale gegen Fran-
ziska Bachmann (mit Schwester) durchset-
zen. Die 3. Plätze belegten Lucas Rupp (mit
Mama) und Hannes Rupp (mit Oma).

In der Nebenrunde wurde nur das Finale ge-
spielt, da sich die jüngsten Teilnehmerinnen
Laura Erdmann (mit Papa) und Lena Prendel
(mit Papa) nach ihrem ersten Midcourt-Match

überhaupt erschöpft mit dem 3. Platz zufrie-
den gaben. Im Finale wurde im gegenseitigen
Einvernehmen, weil es familienintern ausge-
tragen wurde, Kleinfeld gespielt und zwar
Jung gegen Alt. Die Jugend setzte sich
durch, so dass Moritz und Anne Niedan den
1. Platz errangen, während Mama und Papa
sich mit dem 2. Platz begnügen mussten.

Bei der Siegerehrung wurde auch noch eine
Reise nach Österreich unter den Teilnehmern
verlost. Der glückliche Gewinner ist Lucas
Rupp. Unser Dank geht an den Sponsor
 Dieter Breithaupt.

Die meisten Teilnehmer ließen den tollen
Tennistag gemütlich auf unserer Terrasse
ausklingen. Alles in allem ein gelungener
Start in die anstehende Saison.

Claudia Ziegele

Anlässlich der Saisoneröffnung am 26. April
2015 fand ein Generationen-Turnier auf un-
serer wunderschönen Tennisanlage statt.

Bei schönstem Tenniswetter (trotz schlechter
Vorhersage) trafen sich insgesamt 16 unter-
schiedliche Paarungen um 9:30 Uhr, um zum
Tennisschläger zu greifen – von Kind mit Ge-
schwisterkind über Kind mit Mama/Papa bzw.
Tante bis Kind mit Oma war alles vertreten.
Es wurde in zwei verschiedenen Konkurren-
zen angetreten – Großfeld mit Nebenrunde
und Midcourt mit Nebenrunde, so dass jeder
auf mindestens zwei Spiele kam.

Nach der 1. Runde wurde um 11:00 Uhr eine
kleine Pause eingelegt, um am offiziellen Teil
der Saisoneröffnung mitzuwirken und den
Reden von Bürgermeister Michael Balzer
sowie den Vorständen Klaus Lindner und
Uwe Bartmann zu lauschen. Danach ging es
mit viel Elan weiter.
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Gemischte Städterunde 25-jähriges Jubiläum
Die Städterunde bietet Breitensportlern, aber auch Ersatz-Mann-
schaftsspielern, eine interessante Möglichkeit, neue Tennispartner
kennen zu lernen und Matchpraxis zu sammeln. Bei jedem Verein
treffen sich einmal pro Saison jeweils drei Damen und Herren aus
jedem Ort, also 24 Tennisspieler, die in verschiedenen Spielsystemen
miteinander spielen. Dabei werden die oft spannenden Matches
durch gemeinsamen Kaffee & Kuchen und ein abschließendes Abend -
essen abgerundet.
Zu unserem 25-jährigen Jubiläum hat sich jede Stadt etwas Beson-
deres überlegt und am Abschluss-Spieltag in Schorndorf haben wir
sogar ein ganz neues Spielsystem entwickelt. Bisher hat jeder Teil-

nehmer jeweils ein Einzel und ein Doppel auf zwei Sätze gespielt,
wobei jeder gewonnene Satz einen Punkt für seinen Verein zählt. 
In Schorndorf haben wir erstmals ein neues System ausprobiert, bei
dem es jeweils eine offene Doppelrunde und eine Mixedrunde gibt.
Jeder Spieler spielt hier mit wechselnden Partnern auf Zeit gegen
zwei andere Teilnehmer und sammelt Punkte. Somit sind wir etwas
unabhängiger bei kurzfristigen Absagen und können flexibel reagie-
ren. Es kam bei allen Teilnehmern sehr gut an und so werden wir
auch in 2016 das System testen. 
Ich möchte allen danken, die mit viel Freude und Engagement teil-
genommen haben. Auch in 2016 würden wir uns wieder über eine
rege Teilnahme an der Städterunde freuen.

Vatertagsturnier

Städterunde 2015
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Schnupperer 2015

Unser Angebot, zwei Jahre bei uns zu „schnuppern“ ist toll! Diesen
Sommer hatten wir wieder eine sehr nette Truppe zusammen. Jeden
Freitagabend wurde trainiert.
Unsere Schnupperer in diesem Jahr (Erwachsene): Altmeyer Rudi,
Arnold Hans-Peter, Augenstein Alex, Biermann Richard, Döffinger
Beate, Griepenburg Miriam, Habiger Ralph, Heeb Thomas, Kaiser
Dieter, Kauer Petra und Jürgen, Killes Anilda, Knietsch Manuela und
Thomas, Kreutzer-Wöllhaf Audrey, Kümmerlen Sandra, Martin Axel,
Michel Wolfgang, Niedan Bianca und Helmut, Schindera Shirin und
Tilo, Schmidt Andre, Schmidt Sebastian, Schust Monika und Ralph,
Voh Karin und Jens, Windmüller Kerstin und Martin, Zeller Vibke.

Jugend: Buljovcic Tijana, Döffinger Jona, Köseoglu Lara, Kümmer-
len Hannah, Niedan Anne und Moritz, Voh Florin und Finn, Wind-
müller Maja und Malte, Wöllhaf Patricia und Maxi.
Vielen Dank an alle! Hat sehr viel Spaß gemacht mit Euch. Ich hoffe,
dass viele von Euch das Tennis und unseren Verein entdeckt haben
und dass wir uns spätestens nächsten Sommer wiedersehen. Herz-
lichen Dank auch an unsere „Hilfstrainer“ Bärbel Rombold, Wolfgang
Vogt und Holger Parplies und natürlich an Maja von der Geschäfts-
stelle sowie an unsere Trainer Uli und Linda. Es war schön mit Euch!

Outi Abraham

Über die folgenden Jahre nach dem Tod meines Vaters 
entwickelte sich für mich ein Traum:

“Ein Bestattungshaus zu gründen, 
in dem man sich geborgen fühlt.”

In dem man in einem sicheren, liebevollen Rahmen 
Abschied nehmen kann, in dem man sich verstanden und, 
trotz des enormen Verlustes, zu Hause fühlt.
Eine Umgebung zu gestalten, in der Sie gut Abschied 
nehmen können, ist unser Anliegen. Das bedeutet für uns, 
dass wir uns für unsere Kunden einsetzen, Dienstleistungen 
anbieten, die gebraucht aber oft nicht erwartet werden, und 
für unsere Kunden rund um die Uhr da zu sein.

Im Trauerfall nicht allein gelassen

BESTATTUNGSHAUS
ZUR RUHE Eine Marke der 

Charlotte Klinghoffer GmbH

Tag & Nacht 

Backnang
Aspacher Straße 70 

(0 71 91) 733 234
Weitere
Beratungsräume:

Unterweissach
Großaspach 
Murrhardt

Herzlichst Ihre
Charlotte Klinghoffer
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Saisoneröffnungs- und Saisonabschlussturnier

das traditionelle „Bändelesturnier“ organi-
sierte. Durch Schläger-Mix wurden die Paare
für die anschließenden vier Runden ausge-
lost und mit großem Hallo um ein hellblaues
„Bän dele“ bei ebenso hellblauem Himmel

ge kämpft. Sieger mit je vier „Bändele“ wur-
den Kerstin Kirmse und Sylvia Steiner, die
das aber natürlich nur mit den teils sehr am-
bitionierten Herren an ihrer Seite schaffen
konnten!!!

Nach der offiziellen Saisoneröffnung am
26. April 2015 im neueröffneten Tennislokal
„BASTA“ machten sich je acht Damen und
Herren auf den Weg zum Pavillon, von wo
aus Outi in gewohnt professioneller Weise

anders erwartet, ging Linda Hanselmann als
strahlende Siegerin hervor. Erfreulich war die
Teilnahme sowohl von „Alten Hasen“ als auch
von Neumitgliedern und Schnupperern, die
allesamt mit viel Spaß und Engagement
spielten. Im Pavillon wurden dann bei Kaffee
und allerlei Stärkungen für die nächste Sai-

son gute Vorsätze gefasst: Es wäre schön,
wenn sich bei beiden Veranstaltungen noch
mehr Mitglieder anmelden würden! Und an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an
Outi für die Organisation!

Sylvia Steiner

Zum Saisonabschluss konnte die Teilneh -
mer zahl erheblich gesteigert werden: 
Am 13. Sep tember fanden sich bei strahlen-
dem Wetter 21 Mitglieder, davon 8 Damen
und 13 Herren, auf dem Platz. Gespielt wurde
nach wechselndem Modus, meist als Mixed-,
aber auch als reine Herren-Doppel. Wie nicht
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schönste Stand auf dem Straßenfest. Mit
Wein, Sekt und gutem Essen war das ent-
sprechende Ambiente gelegt, um mit Freun-
den und Bekannten einen netten Abend zu
genießen.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Remstal-
kellerei, im speziellen Herrn Albrecht Schurr,
ohne deren Engagement dieses Event nicht
machbar gewesen wäre.

Straßenfeststand des Fördervereins 1994 e.V.
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

45. Auflage des Backnanger Straßenfestes
mit dem Stand des Fördervereins der TSG
Tennis auf der gesamten Balustrade ober-
halb des Marktplatzes mit Blick über die
Dächer von Backnang. Wahrscheinlich der



Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, Beutelsbach, 71384 Weinstadt, Telefon 07151 6908-0, www.remstalkellerei.de
Wir sind bequem über die B29, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach oder per S-Bahn zu erreichen – nur 3 Gehminuten von der Haltestelle Beutelsbach.

Prämierungen sind die beste Belohnung für die akribische und oft mals anstrengende Weinbergsarbeit eines ganzen Jahres. 
Wir freuen uns deshalb ganz besonders, dass auch international besetzte Fachjurys unser Streben nach Qualität zu schätzen wissen.
Das günstige Klima des Remstals, die Erfahrung unseres Kellermeisters und der leidenschaft liche Einsatz unserer Wengerter tragen 
dazu bei, dass unsere Weine selbst höchsten Ansprüchen gerecht werden. 
Überzeugen Sie sich vom besonderen Charakter unserer Weine. Im Wein-Pavillon können Sie die ganze Vielfalt ausgezeichneter 
Weine und Sekte probieren.

Erfahrung & Leidenschaft  
für ausgezeichnete Weine

Beste 
Winzergenossenschaft  
Deutschlands
Wir haben den Wettbewerb des Genuss-Magazins Selection 
gewonnen und dürfen uns jetzt „Beste Winzergenossenschaft  
Deutschlands 2016“ nennen.

Bester Württemberger
Der Weinbauverband Württemberg vergibt die Auszeichnung 
„Der Beste Württemberger“ an unseren trockenen 
Edition „Drei Sterne“ Cabernet Sauvignon.
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Saisoneröffnung am 26. April 2015
Bei herrlichem Wetter und unter neuer Re-
staurantführung fand die Saisoneröffnung
zum 90-jährigem Jubiläum der TSG Back-
nang Tennis statt.
Ein richtiger Glücksgriff ist unser neues Club -
restaurant – Basta – mit unseren Pächtern
Tobias Weidner und Robert Harasek. Auch
das war ein Grund dafür, dass sehr viele Mit-
glieder zur Eröffnung kamen, um das neue
Pächterteam kennenzulernen und auf die
kommende Saison 2015 anzustoßen.
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Berlinfahrt der Herren 60/2
Berlin ist immer eine Reise wert – darin waren sich die Mannschafts-
spieler der Herren 60/2 zusammen mit ihren Frauen einig und schon
in den Wintermonaten begann die Planung für das lange Hauptstadt-
Wochenende im August.

Wofür konventionelle Berlintouristen mehr als zwei Wochen brauchen,
durften wir – dank der Führung unserer Exilberliner Renate und
Michael Blumenstein – in wenigen Tagen erleben: mehrere gemein-
same Abendessen in typischen Berliner Speiselokalen mit monate-
langen Reservierungsfristen (hervorzuheben wäre zum Beispiel „Die
letzte  Instanz“), eine Führung eines Politologen durch den Bundes-
tag (organisiert von Gerhard Ketterer, der hierfür seine Beziehungen
nutzbringend einsetzte), der Tag der offenen Tür im Bundeskanzler-
amt (mit kurzem Blick auf den aufgeräumten und polierten Schreib-
tisch der Kanzlerin), launiges Kabarett bei den „Wühlmäusen“ (groß -
zügiger Einlass für zwei Paare unserer Gruppe, die ihre Eintrittskarten
vergessen hatten) und nicht zu vergessen die von Michael und Renate
angeführten Radtouren durch Potsdam und an der Havel entlang (für
Kirmses und Hallers ein bleibendes Erlebnis).

Zeit und Muße blieben, um zwischendurch Einzelinteressen zu be-
friedigen, um dann spätabends in das hypermoderne Hotel unweit
des Alexanderplatzes mit den engen Zimmerchen zurückzukehren.

Hermann-Georg Haller

VERKAUFEN ODER VERMIETEN?
WIR MACHEN DAS GUT FÜR SIE. VERSPROCHEN.

Stuttgarter Straße 22  ·  71522 Backnang 
Tel. 0 71 91  .  90 78 -0  ·  info@bonum-immobilien.de
www.bonum-immobilien.de



Ein Klassiker unter den
Tenniscamps auf Mallorca. 

Die Tennisreise nach Canyamel verspricht
Tennis und Erholung pur, gemeinsam mit
einer Gruppe, die Spaß am Tennis hat.

Das Hotel liegt eingebettet zwischen 
Meer und Tennisanlage in einer ruhigen,
typischen Gegend auf Mallorca.

Reisen im Jahr 2016:
16. –23. April 2016
08. –15. Oktober 2016

Infos bei:
Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290

68 Mallorca Tennisreisen

Hotel Canyamelpark | www.canyamelpark.com

Teilnehmer Herbst 2015 Teilnehmer Frühjahr 2015

MALLORCA TENNISREISEN
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Impressionen der Tennisreisen Mallorca 2015



70 Diagramm Mannschaftsübersicht

In dieser Saison spielten:

= Aufsteiger = AbsteigerR

R



TENNIS-EVENTS 2016

DATUM VERANSTALTUNG PREIS / EURO

Donnerstags LADYS DAY immer von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr € 165,–
und freitags Von Ende April bis Ende Juli auf der tollen Tennisanlage (auch für

mit der schönsten Gartenwirtschaft den Tennissport Nichtmitglieder
genießen. Ideal für jede Spielstärke – Tennistraining pur. der TSG)

16.04. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
23.04.2016 in der wunderschönen Bucht von Canyamel. pro DZ

1 Woche Tennis pur, Sommer, Sonne, Strand und jede
Menge Spaß!

17.05. bis TENNIS-PFINGSTWOCHE / TENNISCAMP Jugend: 
20.05.2016 FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE € 125,–

Camp für Anfänger, Fortgeschrittene und Turnierspieler, 
4-Tagescamp: Jugend: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Erwachsene:
Erwachsene: 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr € 145,–

21.05. bis TENNISCAMP GARDASEE Preis auf Anfrage
28.05.2016 für Leistungsspieler und alle Mitglieder der 

TSG Backnang Tennis

01.08. bis TENNISCAMP FÜR ERWACHSENE 5-Tagescamp
05.08.2016 Ideal geeignet, um den Tennissport zu lernen und für € 170,–

Profis ein absolutes Muss.
Beginn: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr auf der Anlage der 
TSG Backnang.

29.08. bis SOMMER-JUGENDTENNISCAMP 5-Tagescamp
02.09.2016 Sommerferien mit Ganztagesbetreuung. € 200,–

Seit Jahren für alle Jugendlichen und Tenniskids ein 
kleiner Höhepunkt in der Sommersaison.
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr inkl. Mittagessen.

05.09. bis 26. OFFENE BACKNANGER
08.09.2016 JUGEND-STADTMEISTERSCHAFT

DTB-Ranglistenturnier für Junioren und Juniorinnen 
der Altersklassen U12 bis U16 sowie Nachwuchs U21.

08.10. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
15.10.2016 Saisonausklang bei herrlichen Temperaturen pro DZ

TENNISTRAINING KIRMSE

Hans-Ulrich Kirmse www.tennistraining-kirmse.de
Mobil 0173 9118290 info@tennistraining-kirmse.de
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Tenniscamps
Die Tenniscamps sind seit Jahren für Jung und Alt eine beliebte An-
laufstelle, um bei intensivem Training die Spielstärke zu verbessern,
neue Tipps zu holen und andere Spielpartner kennenzulernen.

HUK
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Erneute Belohnung vom Württembergischen Tennisbund 
für das Schulprojekt Backnang Go Tennis

Lauchheim, Welzheim, Stimpfach, Heiden-
heim und Schlechtbach. Die feierliche Über-
gabe mit Sektempfang durch den WTB-/DTB-
Schultennisreferenten Christian Efler und den
Schultennisreferenten im Bezirk B Christoph
Warth erfolgte am 16. Oktober abends im
Tennis + Squashcenter Weinstadt/Groß -
heppach. Für die TSG Backnang Tennis über-
nahmen das Tennis-Set Sportwart Stephan
Fritz und Co-Trainer Jiri Javorsky, Vater des
Projektes Backnang Go Tennis und der die
Funktion als Fachberater für Jüngstentennis
im Bezirk B inne hat.

JiJa

Der Württembergische Tennisbund schätzt
sehr den Fleiß der Vereine für ihren Einsatz
beim Schultennis. Kein Wunder, denn die
Schulkinder sind die potenziellen Neumit-
glieder der Tennisvereine in der Zukunft. So
nahm laut Angabe des Referenten für Schul-
tennis im WTB und DTB, Christian Efler, der
WTB an die 15.000 Euro in die Hand, um in
jedem Bezirk die zwölf fleißigsten Vereine im
Schultennis mit einem Equipment-Set, be-
stehend aus mehreren Kinderschlägern und
Methodikbällen, auszustatten. Alle Vereine
aus Württemberg durften sich bei dieser
 Aktion bewerben. Die TSG Backnang Tennis
tat dies auch und bekam für das Vorzeige-
projekt Backnang Go Tennis auch prompt
den Zuschlag. Aus dem Bezirk B konnten
sich folgende weitere Tennisvereine und
Tennis abteilungen aus den folgenden Orten
über den Erhalt der Tennis-Sets erfreuen:
Neustadt, Winnenden, Großheppach, Fach-
senfeld, Lippoldsweiler, Sontheim/Brenz,Von links: Stephan Fritz, Jiri Javorsky, Chris Efler
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Das Kochlöffelturnier im Sommer 2015

Der Tag des traditionellen Kochlöffelturniers unter der professionellen
Leitung von Outi Abraham war gekommen und konnte bei bewölktem
Himmel und bei frischen Temperaturen um 16° C auf unserer wunder -
schönen Anlage beginnen. Es fanden sich zum Turnierstart 13 be-
geisterte sportliche Tennisdamen ein. Fünf Spiele à 20 Minuten mit
ständig wechselnden Partnerinnen wurden gespielt. Alle waren mit
Begeisterung dabei, wollte doch jeder den Kochlöffel-Wanderpokal
gewinnen.
Die ein oder andere Windböe sorgte während des Spielverlaufs für
einige überraschende Punktgewinne bzw. -verluste und verlangte so
mancher Turnierteilnehmerin eine flexible Spielweise ab. Für das
leib liche Wohl war im Übrigen auch gesorgt: In den kleinen Pausen

konnte sich jeder mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, Plätz-
chen, Brezeln und weiteren Kleinigkeiten stärken. Nach ca. drei Stun-
den standen die Sieger fest:
Den 1. Platz mit 22 Punkten erspielte sich Ingrid Mroch. Platz 2 mit
21 Punkten sicherte sich Simone Heinzelmann. 20 erkämpfte Punkte,
und somit der 3. Platz, ging an Outi Abraham. Kerstin Kirmse er-
reichte Platz 4 mit 18 Punkten. Sylvia Schmoll und Françoise Schöder
teilten sich den 5. Platz mit jeweils 17 Punkten.
Alle erwähnten Spielerinnen bekamen für ihre Leistungen ein kleines
Präsent überreicht. Wir beendeten diesen sportlichen und fröhlichen
Vormittag mit einem Glas Sekt.

Ingrid Mroch

Viel Spaß hatten die Teilnehmerinnen beim Kochlöffelturnier am 28. Juli 2015 Die strahlende Siegerin Ingrid Mroch
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2014

Jahr Spieler / Spielerinnen Mannschaften Verein

Michael Kocher 3. Platz Deutsche Meisterschaften Einzel (H45)
Deutscher Vizemeister 
mit WTB-Team GWRS 40+

Christoph Back Deutscher Vizemeister 
Jochen Lehn mit WTB-Team GWRS 40+

Herren 1 Aufstieg in die Württembergliga
O. Vaculik, G. Grund, K. Bartmann, M. Hepp,
C. Papadakis, E. König, M. Knödler

Damen 1 Aufstieg in die Oberliga
E. Bär, V. Gogol, A. Grosheva, F. Vincon, S. Zuber,
C. Ziegele, P. Hanselmann, L. Hanselmann, M. Hofer

Steigende Mitgliederzahlen

2012

Michael Kocher ITF Nr. 2 (H45), DTB Nr. 1 (H45)
Europameister Einzel (H45)
Deutscher Meister Einzel (H45)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Christoph Back Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Herren 50 Deutscher Vizemeister
D. Kulhaj, T. Renz, U. Kirmse, B. Schäftlmeier, 
J. Javorsky, V. Pospisil, U. Grund, J. Reule, G. Keles

Junioren WTB-Vizemeister
D. Celovsky, M. Böhret, G. Grund, M. Hepp, 
K. Bartmann, A. Verhufen

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis
Sportkreis Rems-Murr 
Beste Mitgliedergewinnung

2010

Michael Kocher ITF Nr. 1 (H40), DTB Nr. 1 (H40)
Europameister Einzel (H40)
Deutscher Meister Einzel (H40)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Martin Fortun Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Thomas Breuninger
Bernd Wichmann Württembergischer Vizemeister

Einzel + Doppel (H60)

Herren 50 Württembergischer Meister
D. Kulhaj, V. Pospisil, U. Kirmse, J. Javorsky, 
U. Grund, A. Müller, J. Reule, E. Belsak, G. Keles, 
G. Wiegelmann

Damen 1 Aufstieg in die Württembergliga
G. Horackova, Ad. Barna, An. Barna, 
P. Hanselmann, J. Matzner, F. Vincon

Herren 1 Württembergliga WTB-Vize
W. Treu, T. Zivnicek, M. Pichler, M. Knödler, T. Fritz,
A. Schweda, M. Kocher, E. König

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2009

Mike Böhret Deutscher Vizemeister
mit WTB-Team GHHS Junioren

Michael Kocher Deutscher Meister Doppel (H40)
Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+

Martin Fortun Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Bernd Wichmann Württembergischer Vizemeister

Einzel (H60)

Knaben Württembergischer Meister
M. Böhret, K. Bartmann, M. Hepp, T. Reichert, 
K. Schlegl

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
W. Treu, T. Zivnicek, M. Knödler, E. König, 
M. Pichler, T. Fritz, P. Seibold

DTB – Fritz-Küttemeyer-Ehrenpreis
Bestes Projekt Kooperation Schule & Verein 
in Deutschland: Backnang go Tennis 
WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2008

Michael Kocher Deutscher Meister Doppel (H40)
Baden-Württembergischer Meister
Einzel (H40), Doppel (H30)

Thomas Breuninger Baden-Württembergischer Meister
Doppel (H30)

Bernd Wichmann Württembergischer Meister Doppel (H60)
Mike Böhret Württembergischer Meister Knaben
Kay Bartmann Bezirksauswahl, Hallenrunde

Mixed Team WTB Pokal-Sieger
P. Hanselmann, L. Hanselmann, 
S. Fritz, D. Kübler

Herren 1 Württembergliga WTB-Vize
W. Treu, T. Zivnicek, M. Pichler, M. Knödler, T. Fritz, 
M. Kocher, E. König, T. Walker, F. Gfrörer

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Uni Hamburg – Qualitätsbestätigung 
für das Projekt Kooperation Schule & Verein: 
Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2007

Mike Böhret Deutscher Vizemeister Halle U13
Württembergischer Vizemeister Einzel U12

Michael Kocher Deutscher Meister Einzel + Doppel (H40)
Württembergischer Meister Doppel (H40)

Martin Fortun Württembergischer Meister Doppel (H40)
Thomas Fritz Württembergischer Vizemeister Einzel U21

Herren 30 Vizemeister Bundesliga
M. Kocher, S. Groen, P. Dezort, D. Fiala, M. Fortun, 
M. Barth, T. Breuninger, M. Breucker, S. Cobolli

Junioren 1 3. Platz in Württemberg
M. Studeny, J. Kalab, P. Seibold, T. Walker, 
T. Fritz, D. Assmann, D. Kübler, K. Grund, G. Grund, 
M. Böhret, A. Verhufen, Ch. Kleinpeter

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
GENO Verband – TOP-Ausrichter der Talentiade
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2006

Mike Böhret Süddeutscher Meister Einzel U11
Württembergischer Meister Einzel U11

Moritz Dettinger DTB Nr. 1 U15
Michael Kocher Vize-Europameister Doppel (H35)
Thomas Fritz LBS Cup Gesamtsieger U18

WTB Nr. 1 U16
Alexander Verhufen Württembergischer Meister
Mike Böhret U12, Beilsteiner Spiele

Herren 55 Württembergischer Meister
M. Böhret, L. Fiala, B. Wichmann, J. Walter, P. Thiel, 
J. Abele, K. Noller, H. Fischer

Herren 30 3. Platz Bundesliga
M. Kocher, S. Groen, P. Dezort, D. Fiala, M. Fortun, 
M. Barth, T. Breuninger, L. Vietense, M. Breucker

Juniorinnen 1 Aufstieg in die Oberliga
V. Ovcacikova, J. Junker, S. Thomas, S. Nieslony, 
J. Matzner, P. Hanselmann, L. Hanselmann, 
J. Schmidt

2013

Michael Kocher ITF Nr. 3 (H45), DTB Nr. 2 (H45)
Vize-Europameister Einzel (H45)

Christoph Back Deutscher Meister mit WTB-Team GWRS 40+
Jochen Lehn
Hans-Ulrich Kirmse Württembergischer Meister
Bodo Schäftlmeier Doppel (H50) Winter

2011

Michael Kocher Deutscher Vizemeister 
Christoph Back mit WTB-Team GWRS 40+

Damen 2 Württembergischer Mannschaftsmeister
L. Hanselmann, N. Grau, M. Desch, S. Guy,
Y. Trautmann, C. Ziegele

Herren 50 Meister Südwestliga
D. Kulhaj, V. Pospisil, U. Kirmse, T. Renz, J. Javorsky, 
B. Schäftlmeier, U. Grund, A. Müller, J. Reule, 
E. Belsak, G. Keles, G. Wiegelmann

Damen 1 Württembergliga 3. Platz
Ad. Barna, G. Horackova, J. Schäftlmeier,
An. Barna, F. Vincon, P. Hanselmann,
L. Hanselmann, M. Desch, Y. Trautmann

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Sportkreis Rems-Murr
Netzroller ist zu der besten Vereinszeitschrift
im Rems-Murr-Kreis gewählt worden
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

Herren Württembergliga 3. Platz
C. Silva, M. Hepp, G. Grund, K. Bartmann, 
C. Papadakis, E. König, M. Knödler

2015

Christoph Back Europameister Einzel (H45) Winter
Michael Kocher Württembergischer Meister
Jörg Bader Doppel (H40) Winter
Hans-Ulrich Kirmse Württembergischer Meister
Bodo Schäftlmeier Doppel (H50) Winter



Hall of Fame 77

Hall of Fame

Ergänzungen und Änderungen bitte an mich weiterleiten (sportwart@backnang-tennis.de). Vielen Dank für Eure Unterstützung.
Euer Sportwart Stephan Fritz

Jahr Spieler / Spielerinnen Mannschaften Verein

2005

Moritz Dettinger Deutscher Meister Einzel U16
Württembergischer Vizemeister Einzel U16

Thomas Fritz Württembergischer Meister Einzel U16
Michael Kocher Europameister Mixed (H35)
Mike Böhret Württembergischer Meister Einzel U11

Jiri Javorsky Württembergischer Vizemeister
Joachim Reule Doppel (H40) Sommer
Uli Kirmse Württembergischer Vizemeister
Jiri Javorsky Doppel (H40) Winter
Wolfgang Huber Württembergischer Vizemeister
Frank Baumann Doppel (H50)
Thomas Fritz Württembergischer Vizemeister
Tim Walker U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde
Romy Fritz

Herren 30 Aufstieg in die Bundesliga
S. Groen, D. Fiala, M. Kocher, T. Breuninger,
L. Vietense, M. Barth, M. Breucker

Kleinfeld Württembergischer Meister
M. Böhret, M. Hepp, K. Bartmann, M. Subirge, 
F. Vincon, L. Junge, Käpt’n Jiri Javorsky

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
G. Moraru, T. Popp, T. Zivnicek, M. Pichler,
L. Hosang, Ch. Schneider, S. Kupfer

Herren 30 Württembergischer Meister
M. Kocher, T. Breuninger, J. Wejnar, M. Fortun, 
M. Podschadly, T. Mattis

Herren 50 Württembergischer Meister
B. Wichmann, W. Huber, C. Laux, A. Dawoudi, 
J. Land, E. Noller, S. Durner

Herren 1 Württembergliga 3. Platz
D. Miketta, D. Fiala, G. Tröster, L. Hosang,
Ch. Schneider, S. Kupfer

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2004

Jasmin Matzner Württembergischer Meister Doppel U14
Kim Nguyen-Ngoc

Junioren 1 Aufstieg in die Oberliga
T. Fritz, S. Gundermann, A. Schweda, F. Nistler, 
M. Hambach, P. Schaal

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Ulla Schmidt MdB – Anerkennung 
für Backnang go Tennis – im Rahmen des
 Deutschen Präventionspreises
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2003

Alexander Verhufen Württembergische Meisterschaft 3. Platz
Mike Böhret U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde
Kay Bartmann

Knaben Württembergischer Meister
T. Fritz, M. Hambach, T. Walker, D. Assmann, 
D. Leppla

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WTB Bezirk 3 – Ausgezeichnete Kooperation
Schule & Verein: Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte: Backnang go Tennis

2002

Thomas Fritz Württembergischer Meister
U12, Bezirksauswahl, Hallenrunde

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
WTB Bezirk 3 – Ausgezeichnete Kooperation
Schule & Verein: Backnang go Tennis
WLSB – Auszeichnung integrative & innovative
Projekte – Backnang go Tennis
DTB – Auszeichnung für am meisten 
abgenommene Tennis-Sportabzeichen in
Deutschland
Deutscher Sportbund – Auszeichnung als 
starker Sportverein und starke Jugend

Herren 1 Aufstieg in die Württembergliga
D. Fiala, M. Kocher, J. Grün, L. Hosang, 
T. Breuninger, S. Kupfer

Herren 40 Württembergischer Meister
J. Javorsky, O. Dynka, J. Land, J. Reule, T. Lonien, 
R. Kübler, R. Bass, W. Bodenschatz

Uli Kirmse Württembergischer Meister
Jiri Javorsky Doppel (H40) Winter

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit 

2001

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit
Backnang – Umweltpreis der Stadt Backnang
für vorbildlichen Einsatz für den Umweltschutz 
(Regenwasserspeicher)

2000

Herren 50 Württembergischer Vizemeister
M. Böhret, P. Thiel, P. Lederer, E. Noller, 
A. Dawoudi, B. Wichmann, F. Baumann

Michael Kocher Württembergischer Vizemeister Einzel
Martin Fortun Württembergischer Vizemeister 

Doppel (H30)

WTB – Auszeichnung für gute Jugendarbeit 

1999

Herren 35 Württembergischer Vizemeister
H. Baluff, T. Fazekas, R. Engelmann, U. Feldewesch, 
R. Bass, W. Bodenschatz, U. Kirmse, J. Land

1995

Herren Württembergischer Meister
U. Kohoun, M. Fortun, M. Voss, M. Podschadly, 
O. Baumann, M. Keck, U. Grund, A. Kotte

1994

Seniorinnen Württembergischer Meister
I. Frank, J. Cueto, H. Wolf, N. Barth, D. Geißler, 
B. Rombold

1986
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1. Vorsitzender:
Klaus Lindner 
Schöntaler Str. 67 
71522 Backnang

Telefon: 07191 68192
1.vorstand@backnang-tennis.de

Vorstandsmitglieder

Beiträge

Sportwart:
Stephan Fritz
Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Telefon: 0173 9128087
sportwart@backnang-tennis.de

Technischer Leiter:
Wolfgang Fochler
Fritz-Häuser-Str. 16
71522 Backnang

Telefon: 07191 970572
technikwart@backnang-tennis.de

Schatzmeisterin:
Martina Hofer
Hörschhofstr. 14
71566 Althütte

Telefon: 0160 92157136
schatzmeister@backnang-tennis.de

Jugendwartin:
Linda Hanselmann
Weinbergstr. 15 
71549 Auenwald

Telefon: 07191 57685
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

2. Vorsitzender:
Uwe Bartmann 
Thoma Weg 22 
71522 Backnang

Telefon: 07191 1876468 
2.vorstand@backnang-tennis.de

Breitensportwartin:
Outi Abraham
Grazer Str. 23
71522 Backnang

Telefon: 07191 341847
breitensportwart@backnang-tennis.de

Schriftführerin:
Barbara Rombold
Jägerhalde 2 
71554 Weissach im Tal

Telefon: 07191 227080
schriftfuehrer@backnang-tennis.de

Jahresbeitrag
AB SOFORT KEINE AUFNAHMEGEBÜHR! 
Erwachsene € 360, –
Ehepartner zusätzlich € 260,–
Familienmitgliedschaft ab 2. Kind beitragsfrei
Fernmitgliedschaft Preis auf Anfrage
(mehr als 100 km von Backnang, Nachweis)
Jugendliche bis 15 Jahre € 105,–
Jugendliche bis 18 Jahre € 130,–
Schüler/Studenten/Azubis € 200,–
über 18 Jahre (Nachweis)
Studenten-Fernmitgliedschaft (Nachweis) € 105,–
Rentner ab 70 Jahre € 330,–
Passive Mitglieder € 45,–
Förderverein Mitgliedschaft € 185,–
(Spendenquittung)

Schnupper-Mitgliedschaft im 1. Jahr € 200,–
Schnupper-Mitgliedschaft im 2. Jahr € 260,–

Trainer:
TENNISTRAINING KIRMSE – Hans-Ulrich Kirmse 
Ostendstraße 4, 71522 Backnang 
Telefon: 07191 904896, Fax: 07191 2283738 
Handy: 0173 9118290 
info@tennistraining-kirmse.de, www.tennistraining-kirmse.de

Geschäftsstelle:
Maja Gabelin
TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
Weissacher Str. 93, 71522 Backnang
Telefon: 07191 85511, Fax: 07191 960186
TSG-Backnang-Tennis@t-online.de
info@backnang-tennis.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
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Die TSG-Mediziner stellen sich vor

Die TSG-Physiotherapeuten stellen sich vor

Dr. med. Ingolf Hoellen
Chefarzt Unfallchirurgie und Orthopädie

Rems-Murr-Kliniken Winnenden
Am Jakobsweg 1 · 71364 Winnenden

Telefon 07195 591-39341 · Fax 07195 591-939340
Sekretariat Telefon 07195 591-39340
ingolf.hoellen@rems-murr-kliniken.de

Telefon 07191 65320
Gerberstraße 5 · 71522 Backnang
www.zahnarztpraxis-dr-kuehn.de

Karin Hörger
Fachärztin für Gynäkologie & Geburtshilfe

Adenauerplatz 6 · 71522 Backnang 
Telefon 07191 950240 
Telefax 07191 950242

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 08:15–12:00, Mo+Do 14:00–18:00, Di 15:00–19:00 

und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. med. Claus Kübler
Facharzt für Chirurgie, Unfallarzt, 

D-Arzt der Berufsgenossenschaften, 
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle, 

Ambulante Operationen, Lasertherapie

Fritz-Munz-Weg 12 (im Biegel) 
71522 Backnang

Telefon 07191 68012 
Telefax 07191 67988 

Website: www.arztpraxis-kuebler.de 
E-Mail: cdk@praxis-dr-kuebler-backnang.de

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 7:30–11:00 

Mo, Di und Do 14:30–17:00
Private Unfälle, Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle 

von 7:30–18:00 werktäglich

Privat-Versicherte:
Individuelle Terminvereinbarung möglich

Therapiezentrum Backnang GmbH

Karl-Krische-Straße 4 
71522 Backnang

Telefon 07191 9799197
Telefax 07191 9339572

www.tz-backnang.de 
info@tz-backnang.de

WIR SIND UMGEZOGEN!



P R E I S L I S T E  T E N N I S H A L L E
Weissacher Straße 93 · 71522 Backnang · Telefon 07191 85511 · Fax 960186 · E-Mail: info@backnang-tennis.de

Preise für Nichtmitglieder sind mit einem * gekennzeichnet!

Montag – Sonntag 9:00 – 18:00 Uhr € 6,– | € 6,–* 18:00 – 24:00 Uhr € 9,– | € 9,–*

Sommersaison 2016: Spieleinheit 45 Minuten

21.09.15– 30.04.16 Einzel-Einheit Abonnement / à Einheit 10er-Karte Teenie-Tarif

Montag – Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 115,– | € 135,–* € 6,– | € 6,–*

9:00 – 12:00 Uhr € 13,– | € 15,–* € 384,– / € 12,– | € 448,–* / € 14,–* € 125,– | € 145,–* € 6,– | € 6,–*

12:00 – 13:30 Uhr € 8,– | € 10,–* € 256,– / € 8,– | € 320,–* / € 10,–* € 100,–* € 6,– | € 6,–*

13:30 – 15:45 Uhr € 15,– | € 17,–* € 448,– / € 14,– | € 512,–* / € 16,–* € 6,– | € 6,–*

15:45 – 18:00 Uhr € 18,– | € 20,–* € 544,– / € 17,– | € 608,–* / € 19,–* € 6,–

18:00 – 22:30 Uhr € 19,– | € 21,–* € 576,– / € 18,– | € 640,–* / € 20,–*

Samstag/Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 140,–* € 9,– | € 9,–*

9:00 – 24:00 Uhr € 16,– | € 18,–* € 480,– / € 15,– | € 544,–* / € 17,–* € 160,– | € 180,–* € 9,– | € 9,–*

Wintersaison 2015/2016: Spieleinheit 45 Minuten

Allgemeine Informationen:
Die 10er-Karte kann in der Geschäftsstelle gekauft werden, sie ist nur für eine Saison gültig und nicht übertragbar. 

Der Teenie-Tarif gilt nur für Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre.

Nicht gespielte Abo-Stunden können, wenn sie 48 Stunden vorher abgesagt werden, alternativ nach Absprache 
mit der Geschäftsstelle während der laufenden Hallensaison nachgeholt werden.

Bei gemischter Spielbeteiligung von Mitgliedern und Nichtmitgliedern gilt ein proportionaler Mischtarif.

Buchungen ab sofort im Internet möglich: www.backnang-tennis.de
(einmalige kostenlose Registrierung erforderlich)

An alle

Hallenspieler!

Wir haben eine neue 

Hallenbeleuchtung nach neuester 

LED-Technik installiert mit deutlich

verbesserter Helligkeit und vor allem 

viel umweltfreundlicher als vorher.

Diese Investition hat Geld gekostet.

Wir bitten um Ihr Verständnis für 

die Lichtautomaten.

Der Vorstand
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Danke an alle
fleißigen Helfer
Nicht jeder sieht sie, aber sie sind immer da! Unsere fleißigen

Helfer. Großes Lob und herzlichen Dank für die unermüdliche, ehren -

amtliche Tätigkeit an Friedl Herzan und an alle unsere Senioren für die

Pflege unserer Tennisanlage, für Reparaturen sowie die Instandsetzung

der Freiplätze. Euer Eifer möge bitte erhalten bleiben.

Die Redaktion

Instandsetzung der Plätze Friedel Herzan bei der Arbeit

I M P R E S S U M
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Förderverein 1994 e.V. der

TSG Backnang Tennis 1925 e.V. 
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71522 Backnang 
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DRUCK:

Druckerei WIRmachenDRUCK GmbH

Mühlbachstr. 7

71522 Backnang

Telefon: 0711 995982-20

info@wir-machen-druck.de

An dieser Stelle

möchten wir unseren

Inserenten
ein herzliches

Dankeschön
aussprechen!
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BASTA Trattoria...................................................Umschlag
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Kapphan Mode-Highlights .............................................29

Karin Hörger ......................................................................79
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Metriks Business Excellence ...........................Umschlag

Mildenberger Bäckerei....................................................29

Mulfinger Autohaus..........................................................32

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Inserenten für Ihre
Unterstützung und bitten alle Leser vorrangig diese Firmen beim Bezug
aller Einkäufe, Dienstleistungen und Bestellungen zu berücksichtigen.
Das wäre fair und gut.

Noller Möbelhaus ...............................................................6

Rechtsanwälte Holub & Machleid ................................27

Reisser Badausstattung..................................................52

Remstalkellerei Weine.....................................................65

Rietenauer Mineralwasser..............................................53

Risto Individuelle Strahltechnik .....................................74

Riva GmbH Engineering.................................................72

Rupp Fahrschule ..............................................................37

Schaal Sanitätsgeschäft..................................................21

Schiller Apotheke Backnang .........................................24

Schwarzmarkt Bekleidungen ........................................49

Sparkasse...........................................................................41

Stadtwerke Backnang.....................................................28

Stelzle Malermeister.........................................................49

Süwag .................................................................................16

Thomas Cook Reisebüro Backnang ...........................44

Vogelmann Optiker ..........................................................13

Volksbank Backnang ......................................................25

Walter Roller Klimageräte .................................................8

Windmüller Betten- und Wäschehaus...........Umschlag

WM Sport-Zentrum ..........................................................58

Zur Ruhe Bestattungshaus ............................................62

V I E L E N  D A N K !



Anzeige 83




